
Herzlichen Glückwunsch
zum 100. Geburtstag

Hildegard Kretzschmar aus Wilsdruff zum
100. Geburtstag am 18.01.
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Braunsdorf, Grumbach, Helbigsdorf/Blankenstein, Herzogswalde, Kaufbach, Kesselsdorf, Kleinopitz, Limbach/Birkenhain, Mohorn/Grund, Oberhermsdorf

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

„Wilsdruffer Hüttenzauber“ geht in die letzte Runde

Die Stadt Wilsdruff
präsentiert ihren
neuen Imagefilm
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Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

&

Stadtverwaltung Wilsdruff

Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, 
www.wilsdruff.de, post@svwilsdruff.de

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 
                       14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch:        nach Terminvereinbarung
Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Wilsdruff
Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr 
                       14:00 bis 16:00 Uhr
                       (16:00 bis 18:00 Uhr 
                       nach Terminvereinbarung)
Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 
                       14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch:        nach Terminvereinbarung
Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 
                       14:00 bis 16:00 Uhr
Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Vorwahl 035204
Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-0 
Telefax:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-600
                                                                

Sekretariat Bürgermeister  . . . . . .463-111
Sprechzeiten nach vorheriger Vereinbarung 
Sekretariat Beigeordneter  . . . . . .463-112
Hauptamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-100
Bürgerbüro Wilsdruff  . . . . . . . . .463-120
Standesamt . . . . . . . . . . . . . . . . .463-130
Vollzugsdienst/Ordnungs-
angelegenheiten  . . . . . . . .0172 3693900
Kämmerei/Kasse  . . . . . . . . . . . . .463-205
Grund- und Gewerbesteuer  . . . .463-206
Bauamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-322
Straßenbeleuchtung  . . . . . . . . . .463-319
Winterdienst  . . . . . . . . . . . . . . . .463-322
Liegenschaften/Immobilien  . . . . .463-314
Wohnungswesen  . . . . . . . . . . . .463-323
Bauhof  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-401

Für Seniorenarbeit Wilsdruff:
Ansprechpartner für 
die Seniorenarbeit in
Braunsdorf:
Martina Noack  . . . . .Tel. 0351/65854572
Grumbach:
Thomas Kurth-Loth  . . .Tel. 0174/3042595
Helbigsdorf:
Wilfried Eberhardt . . . .Tel. 035209/20682
Kaufbach:
Sonhild Postler  . . . . .Tel. 035204/794849
Kesselsdorf:
Fortuna Schiefelbein  . .Tel. 035204/47722
Kleinopitz:
Monika Bredberg  . . . .Tel. 035203/39261
Limbach:
Sylvia Buro  . . . . . . . . .Tel. 035204/60812
Mohorn:
Ute Bauer  . . . . . . . . . .Tel. 0174/9027270
Oberhermsdorf:
Karin Baumann  . . . . . .Tel. 0351/6503079
Wilsdruff:
Christa Handke  . . . . . .Tel. 035204/48014

Prof. Dr.-Ing. Günter Heinrich aus Helbigsdorf
erhält Carl-von-Linde-Denkmünze

Die Stadt Wilsdruff freut sich sehr, dass Prof.
Dr.-Ing. Günter Heinrich, langjähriger und
hochgeschätzter Ingenieurwissenschaftler un-
serer Stadt, auf der Deutschen Kälte- und 

Klimatagung 2025 in Magdeburg mit der Carl-
von-Linde-Denkmünze ausgezeichnet wurde.
Die Verleihung erfolgte im Rahmen der Jahres-
tagung des Deutschen Kälte- und Klimatechni-
schen Vereins (DKV) vor rund 500 Fachteilneh-
mern. 

Die Carl-von-Linde-Denkmünze gilt als eine der
höchsten Auszeichnungen im Bereich der Kälte-,
Klima- und Wärmepumpentechnik. Sie wird
vom DKV nur in besonderen Fällen vergeben
und würdigt außergewöhnliche Verdienste in
Wissenschaft, Forschung oder Technik auf den
Arbeitsgebieten des Vereins. Prof. Dr.-Ing. 
Heinrich, der mit 94 Jahren immer noch als Vi-
sionär und Impulsgeber gilt, erhielt diese Eh-
rung in Anerkennung seines Lebenswerks und
seiner herausragenden Leistungen für die Kälte-
technik. Die feierliche Auszeichnung nahm Prof.
Dr.-Ing. Heinrich mit den Worten entgegen:
„Ich bin nun 94: Eigentlich habe ich gar keine
Lust aufzuhören.“ Die Stadt Wilsdruff dankt
Prof. Dr.-Ing. Günter Heinrich ganz herzlich für
sein langjähriges Engagement, das weit über
unsere Stadt hinaus Anerkennung findet.

Wahlhelfer gesucht für die 
Bürgermeisterwahl am 19. April 2026 und 
einem evtl. 2. Wahlgang am 10. Mai 2026

Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff hat in sei-
ner Sitzung am 11. Dezember 2025 be-
schlossen, dass die Bürgermeisterwahl am
19. April 2026 und ein evtl. zweiter Wahl-
gang am 10. Mai 2026 stattfindet. 

Für uns als Stadtverwaltung ist es wieder ei-
ne große Herausforderung, diese Wahl or-
ganisatorisch gut vorzubereiten und einen
ordnungsgemäßen Ablauf zu sichern. Dazu
sind wir, wie immer, auf zahlreiche Helferin-
nen und Helfer angewiesen. In Wilsdruff
wird es voraussichtlich 17 Wahlbezirke (15
Urnen- und 2 Briefwahlbezirke) und damit
17 Wahllokale geben. Für jeden Wahlbezirk
muss ein Wahlvorstand berufen werden,
der aus sechs bis acht Mitgliedern besteht. 
Als Wahlhelferin oder Wahlhelfer geeignet,
ist jede/r Wahlberechtigte der Gemeinde,
welche/r am Wahltag das achtzehnte Le-
bensjahr vollendet hat, seit mindestens drei
Monaten in der Bundesrepublik Deutsch-

land wohnt und nicht aus besonderen
Gründen vom Wahlrecht ausgeschlossen
ist. Bitte beachten Sie, dass Wahlhelferin-
nen oder Wahlhelfer nicht sein kann, wer
selbst für eine Wahl kandidiert oder Ver-
trauensperson für einen Wahlvorschlag ist.
Der Einsatz in einem Wahlvorstand ist eh-
renamtlich. Bitte erklären Sie sich bereit, ei-
nen Vormittag oder Nachmittag sowie am
Abend im Wahllokal die Durchführung der
Wahl zu ermöglichen. Wenn wir Ihr Interes-
se geweckt haben, dann melden Sie sich
gern online über www.wilsdruff.de an. Für
das leibliche Wohl wird in bewährter Weise
gesorgt und ein Erfrischungsgeld gezahlt.
Bei Fragen steht Ihnen Anja Richter (Tele-
fon: 035204 463-101 oder E-Mail: 
wahlen@svwilsdruff.de) gern zur Verfü-
gung. Bitte geben Sie Ihre Telefon-Nr. und
Ihre E-Mail-Adresse für evtl. Fragen an. Für
Ihren Einsatz/Ihr Engagement danken wir
Ihnen.
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Stellenausschreibung Azubi

Du hast den Wunsch, in deiner Region aktiv etwas zu bewirken? Es bereitet dir Freude, mit Gesetzen
und Vorschriften zu arbeiten? Du bist neugierig, wie die Abläufe in einer Verwaltung organisiert sind?

Dann werde ab 1. September 2026

Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) –
Fachrichtung Kommunalverwaltung 

in der Stadt Wilsdruff

und lerne die komplette Vielfalt der Verwaltung kennen.

n Wie ist die Ausbildung organisiert?
– 3-jährige duale Berufsausbildung:
– Theorie im Berufsschulzentrum „Otto-

Lilienthal“ in Freital sowie beim Sächsischen
Kommunalen Studieninstitut Dresden

n Was bringst du mit?
– einen guten Realschulabschluss oder (Fach-)

Abitur, insbesondere in Deutsch und Ma-
thematik

– Interesse für rechtliche und wirtschaftliche
Zusammenhänge

– Neugier am politischen Geschehen
– Kommunikations- und Teamfähigkeit

n Du möchtest unser neuer Auszubilden-
der (w/m/d) werden?

Dann freuen wir uns auf deine aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Zeug-
niskopien und Beurteilungen, die du bitte bis
spätestens zum 30. Januar 2026, 12:00 Uhr an
die Stadtverwaltung Wilsdruff, Nossener
Str. 20, 01723 Wilsdruff oder per E-Mail an 
post@svwilsdruff.de (ausschließlich im PDF-For-
mat als zusammenhängendes Dokument) richtest.
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen

sowie diesen Gleichgestellten im Sinne des 
SGB IX werden bei gleicher Eignung bevorzugt
berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis
über die Schwerbehinderung/Gleichstellung ist
der Bewerbung beizufügen. Die Regelungen
des Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes
werden beachtet.
Später eingehende Bewerbungen oder unvoll-
ständige Bewerbungsunterlagen werden nicht
berücksichtigt. Wir senden keine Bewerbungs-
unterlagen zurück. Gerne kannst du einen aus-
reichend frankierten Rückumschlag beilegen.
Andernfalls vernichten wir die Unterlagen da-
tenschutzkonform nach Abschluss des Aus-
wahlverfahrens. Aufwendungen, die im Zusam-
menhang mit der Bewerbung entstehen, wer-
den nicht erstattet.
Gleichzeitig weisen wir darauf hin, dass wir im
Zuge der Einführung der EU-Datenschutz-
grundverordnung Ihre Daten im Rahmen des
Bewerbungsverfahrens elektronisch verarbei-
ten. Bitte senden Sie uns hierzu Ihre Einwilli-
gungserklärung zu, damit wir Sie im Verfahren
berücksichtigen können. Einen Vordruck hierfür
finden Sie auf unserer Internetseite unter:
https://www.wilsdruff.de/media/1843

Bekanntmachung über die Sitzung 
des Gemeindewahlausschusses 

Am 17. Februar 2026, 18:30 Uhr, findet im
Rathaus Wilsdruff, Markt 1, 01723 Wilsdruff
(barrierefrei) die Sitzung des Gemeindewahl-
ausschusses statt. Die Sitzung ist öffentlich. Es
hat jedermann Zutritt.

n Tagesordnung
1. Begrüßung, Eröffnung der Sitzung
2. Verpflichtung der Beisitzer, des Schriftfüh-

rers und der Hilfskräfte
3. Bericht des Vorsitzenden des Wahlaus-

schusses über die vorliegenden Wahlvor-
schläge und das Ergebnis der Vorprüfung
sowie Gelegenheit der Vertrauensperso-
nen/Einzelkandidaten der betroffenen

Wahlvorschläge sich zu äußern
4. Beschlussfassung – soweit erforderlich –

über die Zurückweisung von Wahlvorschlä-
gen

5. Beschlussfassung – soweit erforderlich –
über die Beifügung von Unterscheidungs-
bezeichnungen bei Wahlvorschlägen

6. Beschlussfassung über die Zulassung der
Wahlvorschläge und deren Reihenfolge

7. Verschiedenes

Wilsdruff, 19. Januar 2026

gez. Katja Laetsch
Vorsitzende Gemeindewahlausschuss

Bekanntmachung von
Änderungen des Straßen-
bestandsverzeichnisses 
der Stadt Wilsdruff

Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff hat in seiner
Sitzung am 6. November 2025 eine Teileinzie-
hung an dem öffentlichen Feld- und Waldweg
mit der Bezeichnung „Wirtschaftsweg südlich
der Kreuzung S36/B173“ beschlossen. Rechts-
grundlage für die erforderliche Änderung des
Straßenbestandsverzeichnisses ist § 8 des Säch-
sischen Straßengesetzes (SächsStrG). Die Ausle-
gung des Bestandsverzeichnisses für diese Stra-
ßenklasse erfolgt gemäß § 54 Abs. 1 SächsStrG
im Zeitraum vom 29. Januar 2026 bis 16. Juli
2026 in der Stadtverwaltung Wilsdruff, Nosse-
ner Straße 20, Zimmer 3.04.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese Verfü-
gung kann innerhalb eines Monats nach seiner
Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift
bei der Stadtverwaltung Wilsdruff, Nossener
Straße 20 in 01723 Wilsdruff Widerspruch ein-
gelegt werden.

Sitzung des Stadtrates

Die nächste Sitzung des Stadtrates findet
am Donnerstag, 5. Februar 2026, 19:00
Uhr, im Rathaus Wilsdruff, Markt 1,
01723 Wilsdruff (barrierefrei), statt.

Sitzung des Technischen Ausschusses

Die nächste Sitzung des Technischen Aus-
schusses findet am 29. Januar 2026,
19:00 Uhr, im Rathaus, Markt 1, 01723
Wilsdruff (barrierefrei), statt.

Sprechstunde der Friedensrichter

Hinweis zur Bürgersprechstunde 
Bürgerinnen und Bürger können bei Fra-
gen oder Beratungsbedarf künftig telefo-
nisch unter 0162 2673564 oder per E-Mail
an marco.broscheit@friedensrichter.de di-
rekt einen Gesprächstermin vereinbaren.

Öffnungszeiten der Bücherei Wils-
druff, Nossener Straße 21 a, Telefon
035204 463-800

Montag            09:00 bis 11:30 Uhr         
                        12:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag           13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag       09:00 bis 11:30 Uhr         
                        12:00 bis 18:00 Uhr

Auch wenn wir nicht geöffnet haben, sind
wir für Sie da. Recherchieren Sie über das
Internet 24 Stunden, 7 Tage die Woche in
unserem Buchbestand. Wir sind für Sie
online: www.bibliothek-wilsdruff.de
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Bericht aus dem Stadtrat vom 11. Dezember 2025

Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse des Stadtrates vom
6. November 2025

Unbefristete Niederschlagung von Forderungen
Der Stadtrat beschloss, Forderungen in Höhe von 92.533,93 Euro unbe-
fristet niederzuschlagen. (Beschluss 71/2025)

Befristete Niederschlagung von Forderungen
Der Stadtrat beschloss, eine Forderung in Höhe von 273.477,60 Euro be-
fristet niederzuschlagen. (Beschluss 72/2025)

Mohorn, Flurstück 178/9, Änderung Erbbaupachtvertrag
Der Stadtrat beschloss die Änderung des Erbbaurechtsvertrages Urkunde
Nr. B 1789/1997 der Notarin Bettina Liebsch. Der als Erbbauberechtigter
eingetragene Herr Matthias Bräuer wird ersetzt durch die künftige Unter-
nehmensinhaberin Frau Claudia Kirstein. (Beschluss 73/2025)

Informationen

1. Verkehrssituation Wilsdruff – Gespräch mit 
Staatsministerium für Infrastruktur mit 
Staatsministerin Kraushaar am 15. Dezember 2025

Am Gespräch teilgenommen haben neben den Bürgermeistern von Nos-
sen, Klipphausen, Reinsberg und Wilsdruff als Vertreter der jeweiligen Ar-
beitsgemeinschaften, auch die Landräte der Landkreise Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge, Meißen und Mittelsachsen, Vertreter der Polizei
sowie der Führungsetage der Autobahn GmbH. Die in den Gremien be-
schlossene Erklärung sowie die Unterschriftenlisten wurden dabei überge-
ben. 
Im Gespräch wurden die Ergebnisse der Verkehrsuntersuchung sowie die
Forderungen der Bürgerinitiativen zur Verkehrssituation – insbesondere in
Bezug auf Lärmschutz, Verkehrslenkung und Entlastung der Ortsdurch-
fahrten – deutlich eingebracht. Über das Ergebnis des Gesprächs wird
zeitnah berichtet.

2. Zuwendungsbescheide für Förderung der aktiven 
Kameraden sowie der Jugend- und Kinderfeuerwehr 

Für die aktiven Kameradinnen und Kameraden sowie die Jugend- und
Kinderfeuerwehr wird jährlich eine Pauschalförderung nach der Richtlinie
des Sächsischen Staatsministeriums des Inneren (SMI) über die Gewäh-
rung von Zuwendungen zur Förderung des Feuerwehrwesens bereitge-
stellt. Die erforderlichen Anträge wurden zu Anfang 2025 beim Landrats-
amt eingereicht und die Zuwendungsbescheide liegen nun vor. Die Förde-
rung umfasst 50 Euro pro aktivem Kameraden sowie 20 Euro pro Kind be-
ziehungsweise Jugendlichem. Dies entspricht einer Gesamtsumme von
insgesamt 18.930 Euro. Die bereitgestellten Mittel gehen direkt an die
Ortswehren und stehen diesen zur freien Verfügung, um damit unter an-
derem Ausflüge, gemeinsame Aktivitäten und verschiedene Veranstaltun-
gen zu finanzieren.

3. Einsatzgeschehen der Freiwilligen Feuerwehr Wilsdruff

Auch im Jahr 2025 stand unsere Freiwillige Feuerwehr wieder vor zahlrei-
chen Herausforderungen. Schon bis zum 5. Dezember haben unsere Ein-
satzkräfte 202 Mal ihre Fähigkeiten, ihren Mut und ihre Einsatzbereit-
schaft unter Beweis gestellt – ein deutliches Zeichen dafür, wie wichtig ih-
re Arbeit für unsere Gemeinde ist. Die Einsätze im Überblick:

• 98 technische Hilfeleistungen
• 25 Ölspuren
• 21 Alarmierungen von Brandmeldeanlagen
• 16 Einsätze außerhalb des Ortsgebiets
• 12 Fehlalarme, die nicht näher zugeordnet werden konnten
• 21 Brände
• 7 sonstige Einsätze
• 2 Einsätze im Bereich Gefahrgut

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Mitglieder unserer Feuerwehr, die
das ganze Jahr über im Einsatz waren.

4. Betriebsübergabe Heimatmuseum

Gemäß dem Beschluss des Stadtrats
der Stadt Wilsdruff wurde die Be-
triebsführung des Heimatmuseums
zum 1. Oktober 2025 an den Dach-
verband des Landesvereins Sächsi-
scher Heimatschutz e. V. übertragen.
Die hierfür notwendige vertragliche
Grundlage unterzeichnete Beigeord-
neter Carsten Hahn und der Vorsit-
zende Dr. Thomas Westphalen. Der
Landesverein befindet sich derzeit
im Gespräch mit Dr. Matthias 
Donath, um die im Rahmen der Ab-
sichtserklärung geplante Neukon-
zeption des Museums vorzuneh-

men. Dabei haben auch der Artur-Kühne-Verein sowie Vertreter umlie-
gender Heimatvereine aktiv ihre Unterstützung zugesagt. Für 2026 wur-
den bereits Fördermittel für drei ehrenamtliche Mitarbeiter beantragt. So-
bald die Fördermittelzusage vorliegt, findet ein Arbeitsgespräch mit den
Ehrenamtlichen statt. Unterstützend wird Frau Müller tätig, die zuvor jah-
relang im Heimatmuseum beschäftigt war. Als nächsten Schritt plant der
Landesverein, eine vertragliche Einigung mit Dr. Matthias Donath zu erzie-
len und den aktuellen Stand des Heimatmuseums umfassend zu doku-
mentieren.

5. Elektronische Meldebescheinigung

Bürgerinnen und Bürger können ihre Meldebescheinigungen ab sofort
online unter www.saechsisches-melderegister.de beantragen und elektro-
nisch erhalten. Die elektronische Meldebescheinigung dient als Nachweis
des aktuellen Wohnsitzes und kann bei Bedarf um weitere Daten, wie
zum Familienverband oder zur Umzugshistorie, ergänzt werden. Für den
Abruf wird der deutsche Personalausweis oder eine eID-Karte für EU-/
EWR-Bürger mit aktivierter Online-Funktion (eID) sowie die sechsstellige
PIN benötigt. Die Verbindung zwischen Ausweis und Melderegister-Web-
site wird über die kostenlose AusweisApp hergestellt, die auf einem NFC-
fähigen Smartphone, Tablet oder Computer installiert werden muss.

6. Wilsdruffer Hüttenzauber

Mit viel guter Laune und engagiertem Einsatz hat der Karnevalsverein
Wilsdruff in der ersten Woche des Hüttenzaubers für einen gelungenen
Auftakt gesorgt. Die erzielten Einnahmen fließen vollständig in die Ver-
einskasse und unterstützen damit die Arbeit des Vereins. Besonders er-
freulich war die große Unterstützung der Bürgerinnen und Bürger, die mit
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ihrem Besuch und Engagement den örtlichen Vereinen und dem Ehren-
amt Wertschätzung entgegengebracht haben. Ein herzliches Dankeschön
gilt allen Freiwilligen, die in dieser besonderen Adventszeit mit ihrem Ein-
satz dazu beigetragen haben, unsere Innenstadt lebendig und stim-
mungsvoll zu gestalten.

7. Krippenplatzvergabe für das 2. Halbjahr 2026

Zur Krippenplatzvergabe am 1. Dezember 2025 lagen der Verwaltung 
25 Anträge für die Aufnahme innerhalb des 2. Halbjahres 2026 vor. Wir
gehen davon aus, dass für den Vergabezeitraum weitere Anträge einge-
hen werden. Die Eltern beantragen erfahrungsgemäß nicht mehr unmit-
telbar nach der Geburt ihres Kindes die Bereitstellung eines Krippenplat-
zes mit dem Wissen, dass die Kindereinrichtungen weniger ausgelastet
sind und freie Betreuungsplätze vorgehalten werden. Das zeigte sich auch
bei der Vergabe von Krippenplätzen für das 1. Halbjahr 2026. Nach unse-
rer Vergaberunde im Juni 2025 erreichten uns 11 weitere Anträge, sodass
sich das Antragsvolumen für die Bereitstellung eines Krippenplatzes im 
1. Halbjahr 2026 von 26 auf 37 Anträge erhöhte. Für das Jahr 2026 kön-
nen wir somit derzeit ein Antragsvolumen von insgesamt 62 Krippen-
platzanträgen verzeichnen (Vergleich 2025: 83 Anträge). Es zeigt sich ak-
tuell eine weitere rückläufige Tendenz. Vergleicht man das derzeitige An-
tragsvolumen mit dem Zeitraum 2022 bis 2024 (durchschnittlich 96 An-
träge), zeigt sich eine Reduzierung von 35 Prozent.

8. Stellenausschreibung

Für die ausgeschriebene Stelle Rettungsschwimmer/ FA für Bäderbetriebe
(m/w/d) liegen uns zwei Bewerbungen vor. Ein Bewerber wurde zum Vor-
stellungsgespräch für den 16. Dezember 2025 eingeladen. Für die ausge-
schriebene Ausbildungsstelle „Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)“ lie-
gen uns derzeit fünf Bewerbungen vor. Bewerbungsschluss ist der 30. Ja-
nuar 2026.

9. Lebendige Zentren (LZP) – Parkstadion Wildruff

a. Sportpark Projekt 1 – Baukörper

Anfang Dezember begannen die
Tiefbauarbeiten vor dem Bestands-
gebäude als Vorbereitung für die
Umbindung der Medien Gas, Was-
ser, Strom und Abwasser. Zukünftig
wird der gesamte Gebäudekomplex
über den Neubaubereich ange-
schlossen und versorgt. Aufgrund
der unerwartet milden Temperatu-

ren wurden die Fassadenarbeiten am Neubau wiederaufgenommen.
Nachdem bereits im November das Wärmedämm-Verbundsystem mit ei-
nem armierten Grundputz versehen wurde, erfolgt nunmehr die Herstel-
lung des Oberputzes. Im Innenbereich laufen derzeit die letzten Arbeiten
am Belüftungssystem in den neuen Umkleiden und Sanitärräumen, wo-
durch nun auch die Unterhangdecken in allen Räumen zeitnah geschlos-
sen werden können.

b. Sportpark Projekt 3 – Außensportanlagen

Nach einer witterungsbedingten Zwangspause und stark aufgeweichten
Böden im Baufeld wurde der Baustellenbetrieb auf dem Rasenspielfeld
wieder voll aufgenommen. Über dem neu verlegten Drainagesystem
konnte nunmehr mit dem Aufbau des Sportfunktionsbodens begonnen

werden, welcher als Grundlage für
das neue Rasenspielfeld dient. Im
nächsten Schritt wird die bauzeitlich
gelagerte Erde der alten Rasenflä-
che in einem abgestimmten Ver-
hältnis mit neuem Sand gemischt
und für die Einsaat der neuen Ra-
senfläche vorbereitet. Darüber hi-
naus wurde mit der Montage eines
Rinnensystems zur Ableitung von Regenwasser der angrenzenden Wett-
kampfbahnen begonnen. Nach dem Rückbau der alten Kunststoffbahnen
um das Rasenspielfeld wurde mit dem Rückbau der alten Tribüne begon-
nen.

c. Errichtung Spielplatz Lunapark, Neumarkt
Wassererlebnis „Wilde Sau“ – Vergabe Planungsleistungen

Es wurden mit drei Planungsbüros Gespräche geführt und um entspre-
chende Planungsangebote gebeten. Nach sorgfältiger Prüfung aller vor-
gelegten Angebote wurde das günstigste Angebot beauftragt. Es ist ge-
plant, den Entwurf im Technischen Ausschuss am 29. Januar 2026 zu be-
sprechen und im Stadtrat am 5. Februar 2026 vorzustellen.

10. Maßnahmen/Projekte aus Hochwasserrisikomanagement –
Umbau Wehr in Grumbach

Nachdem auf Höhe der alten Wehranlage der erste Teil der Ufersicherung
fertiggestellt wurde, erfolgen nun die Vorbereitungen für den nächsten
Teil der Ufersicherung entlang der Anliegerstraße „Am Wehr“. Dort be-
ginnen ab Ende Januar 2026 die Arbeiten zur Bohrpfahlgründung. Dabei
werden ca. 100 Stahlbetonpfähle bis zu acht Meter in den Baugrund ein-
gebracht und bilden so die Grundlage für den Rest der Stahlbetonwand
entlang der „Wilden Sau“. Parallel zu den Vorbereitungen der Bohrpfahl-
gründung wurde ein kleines Regenrückhaltebecken für die Binnenent-
wässerung der Straße „Am Wehr“ und der Anliegergrundstücke ange-
legt. Dieses Becken dient zukünftig bei Starkregen als Puffer, um die Ein-
leitung von Wasser in der „Wilden Sau“ zu begrenzen oder zumindest
zeitlich zu verzögern. Die Arbeiten kommen trotz der wechselhaften Wit-
terung gut voran und sollen planmäßig im Spätsommer 2026 abgeschlos-
sen werden.

11. Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren (ZIZ)
Projekt „Aufatmen 2021 plus“ – 
Fördergebiet „Zentrum Wilsdruff“
Marktgasse, Betonflächen – Gestaltung Hüpfspiele
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Das Aufbringen der Markierungen musste aufgrund der niedrigen Tempe-
raturen mehrmals verschoben werden. Die Umsetzung erfolgte nun am
10. Dezember 2025.

12. Änderung Straßennamen und Neuzuweisung 
Hausnummern sowie Neuordnung Anschriften 
in der Stadt Wilsdruff mit Ortsteilen zum 1. Januar 2026

Am 18. September 2025 und er-
gänzend am 6. November 2025
beschloss der Stadtrat die Umbe-
nennung von Straßennamen und
Neuzuweisung von Hausnum-
mern sowie Neuordnung von An-
schriften in der Stadt Wilsdruff
mit Ortsteilen zum 1. Januar 2026.
Die Allgemeinverfügung vom 7. November 2025 gilt mit öffentlicher Be-
kanntmachung im Amtsblatt 23/2025, Erscheinungstag 20. November
2025, als bekannt gegeben. 
Gleichzeitig wird die Deutsche Post AG für die Ortsteile Braunsdorf, Ober-
hermsdorf und Kleinopitz die Postleitzahl 01723 einführen. Eine formelle
Information diesbezüglich an alle Haushalte wurde ab dem 11. Dezember
2025 verteilt. In enger Abstimmung mit der Verwaltung enthält diese In-
formation auf der Rückseite auch die konkreten Änderungen aus der All-
gemeinverfügung der Stadt Wilsdruff, gelistet nach Ortsteilen.

Straßenschilder
Die Lieferung der Straßenschilder erfolgte bis zum Ende der 51 KW. Der
Bauhof setzte die Anbringung der Schilder bis Jahresende um. Vorberei-
tend wurden bereits neue Pfähle gesetzt, wo dies notwendig war.

Widersprüche
Bei der Stadtverwaltung sind bisher 10 Widersprüche eingegangen. Es
wurden vorerst Eingangsbestätigungen versandt.

Anträge nach § 80 Abs.5 VwGO
Beim Verwaltungsgericht sind fünf Anträge auf Wiederherstellung der
aufschiebenden Wirkung bei Einlegung Widerspruch für Kesselsdorf,
Steinbacher Weg 5 eingegangen.
Die Verwaltung hat fristgemäß Erwiderungen an das Gericht gegeben.
Die Verwaltungsakte wurde dem Gericht am 9. Dezember 2025 elektro-
nisch übermittelt.

13. Kesselsdorf, Zschoner Ring

Die Bauarbeiten befanden sich im vierten und letzten Bauabschnitt für
2025. Mitte Dezember erfolgte der Einbau der Asphaltschichten, einige
Tage eher als geplant. Durch die gute Wetterlage können die Arbeiten bis
auf wenige Restleistungen (Fugen, ggf. Mutterboden) abgeschlossen
werden. Damit ist eine durchgängige Befahrbarkeit wiedergegeben. An
dieser Stelle ist die hervorragende Zusammenarbeit mit den Gewerbebe-
trieben und das Verständnis, für die durch den Bau unvermeidbaren Be-
einträchtigungen zu loben.

Stadtratsbeschlüsse vom 11. Dezember 2025

Änderungsantrag zur Beschlussvorlage 2025-212-B
Mit Schreiben vom 10. Dezember 2025 reichte Stadtrat Ronny Haupt ei-
nen Änderungsantrag zur Beschlussvorlage 2025-212-B (Erstellung eines
Kriterienkataloges für Kindertagesstätten im Stadtgebiet Wilsdruff) ein.

Ergänzung zur Beschlussvorlage:
„Der Stadtrat bekennt sich, dabei das Wohl der Kinder in den Einrichtun-
gen und eine hohe Betreuungsqualität voranzustellen und neben den
wirtschaftlichen Belangen im Kriterienkatalog zu berücksichtigen.“ 
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff beschloss, die Ergänzung in den Be-
schlussvorschlag aufzunehmen. (Beschluss 74/2025)

Ergänzung zur Begründung:
„2 a) Zusätzliche Prämisse an dritter Stelle: 
Möglichkeit des Ausphasens: Wie kann ein Auslaufen der Belegung in ei-
ner Einrichtung sichergestellt werden ohne bestehende Gruppen zu tei-
len, trennen oder in andere Einrichtungen umzuziehen?“
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff beschloss, diese Prämisse ergänzend als
sukzessives Auslaufen (als Nummer 11) in die Beschlussvorlage aufzuneh-
men. Dies jedoch unter dem Zusatz, dass die betreuten Kinder zum Stich-
tag 31. Dezember 2025 in der Kindereinrichtung betrachtet werden. 
Für den Fall, dass ein Wechsel von Kindern dennoch erforderlich wird, soll
ein Gesamtgruppenwechsel stattfinden, welcher bereits unter der Prämis-
se fünf im Kriterienkatalog geführt wird. (Beschluss 75/2025)

2 b) Streichung Punkt 7
Sobald ein Ungleichgewicht zwischen der Betreuung von Fremdkindern
und der Betreuung eigener Kinder in Fremdgemeinden entsteht, ist die
Prämisse der Fremdkinderentwicklung von Bedeutung. In der Regel finan-
ziert die Kommune die Betreuungsplätze für die eigenen Kinder. Bei der
Betreuung von Fremdkindern sieht die landesrechtliche Verordnung zwar
einen pauschalen Betriebskostenausgleich seitens der Wohngemeinde
vor. Durch diesen werden jedoch die Kosten nicht gänzlich gedeckt, son-
dern es verbleibt ein Kostenanteil bei der Betreuungsgemeinde (Stadt
Wilsdruff), welcher aus dem städtischen Haushalt finanziert werden muss.
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff beschloss, diese Prämisse aus dem Krite-
rienkatalog zu streichen. (Beschluss 76/2025)

Erstellung eines Kriterienkataloges für Kindertagesstätten im
Stadtgebiet Wilsdruff
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff beauftragte die Verwaltung mit der Er-
stellung eines Kriterienkataloges für künftige Entscheidungen bei der Ent-
wicklung der Kindertagesstätten im Stadtgebiet Wilsdruff. Der Stadtrat
bekannte sich, dabei das Wohl der Kinder in den Einrichtungen und eine
hohe Betreuungsqualität voranzustellen und neben den wirtschaftlichen
Belangen im Kriterienkatalog zu berücksichtigen. (Beschluss 77/2025)

Wahltermin Bürgermeisterwahl 2026
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff
legte den Wahltermin für die
Wahl des Bürgermeisters der
Stadt Wilsdruff auf Sonntag,
19. April 2026, den Termin für
einen eventuellen zweiten
Wahlgang auf Sonntag, 
10. Mai 2026, fest. (Beschluss
78/2025)

Gemeindewahlausschuss Bürgermeisterwahl 2026
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff beschloss, für die anstehende Bürger-
meisterwahl der Stadt Wilsdruff im Jahr 2026 den Gemeindewahlaus-
schuss aus dem Vorsitzenden und vier Beisitzern mit jeweils den Stellver-
tretern wie folgt zu bilden: 

Vorsitzende stellv. Vorsitzender
Katja Laetsch Matthias Martin
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Beisitzer/-in stellv. Beisitzer/-in
Karsten Ruby Christina Lehmann
Anton Wirth Prof. Joachim Schneider
Ilona Salzmann Kai Hartkopf
Tilo Merkel Peter Ellger

Der Schriftführer und die Hilfskräfte werden vom Gemeindewahlaus-
schuss bestellt. (Beschluss 79/2025)

Vergabe von Bauleistungen für das Parkstadion Wilsdruff – 
Baumeisterarbeiten (Los 14)
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff
erteilte den Zuschlag für die
Baumeisterarbeiten (Los 14) im
Bestandsgebäude des Parksta-
dion Wilsdruff an den wirt-
schaftlichsten Bieter A. 
(Beschluss 80/2025)
Bauamtsleiter Patrick Goldschmidt
teilte mit, dass es sich beim wirt-
schaftlichsten Bieter A um die
Palm GmbH aus Großenhain handelt.

Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 41 – 
Neubau „ALDI-Markt“
1. Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff beschloss in seiner öffentlichen Sit-

zung am 11. Dezember 2025 die Aufstellung des Bebauungsplanes
Nr. 41 „Neubau ALDI-Markt“ in Wilsdruff.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in der Übersichtskarte,
als Anlage zum Aufstellungsbeschluss, zeichnerisch dargestellt und be-
inhaltet das Flurstück 928/5 und eine Teilfläche des Flurstückes 714/4
der Gemarkung Wilsdruff mit einer Gesamtgröße von ca. 1,0 ha.

2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen. (Be-
schluss 81/2025)

Nachtrag zum Kaufvertrag UR
1887/2012 (ehemalige Schweine-
mastanlage Grumbach)
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff be-
schloss den Abschluss eines Nachtra-
ges zur Kaufvertragsurkunde Nr.
1887/2012 der Notarin Liane Hache,
zum Zweck der Verlängerung des Vor-
kaufsrechts zu Gunsten der Verkäufer. (Beschluss 82/2025)

Beschluss zur Aufstellung der Ergänzungssat-
zung „Ortsteil Birkenhain“
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff beschloss die Auf-
stellung einer Ergänzungssatzung für Bereiche der
Flurstücke 25/4 und 26/5 der Gemarkung Birken-
hain in der Stadt Wilsdruff mit dem Titel Ergän-
zungssatzung „Ortsteil Birkenhain“. (Beschluss
83/2025)

Ablehnung Antrag auf Zurückweisung des Beschlusses zur Auf-
stellung der Ergänzungssatzung „Bereich östlich Vogelweide 8“ in
Grumbach an Ortschaftsrat
Der Antrag eines Stadtrates auf Zurückweisung der Angelegenheit an den
zuständigen Ortschaftsrat Grumbach, da dieser nicht beteiligt gewesen
sei, wurde abgelehnt. Der Investor hat das Vorhaben seinerzeit vorge-
stellt. (Beschluss 84/2025)

Beschluss zur Aufstellung der Ergänzungssatzung „Bereich östlich
Vogelweide 8“ in Grumbach
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff be-
schloss die Aufstellung einer Ergän-
zungssatzung für die Flurstücke
1469/19, 1469/21 und 1469/24 der
Gemarkung Grumbach mit dem Ti-
tel Ergänzungssatzung „Bereich
östlich Vogelweide 8“ in Grum-
bach. (Beschluss 85/2025)

Widmung der Straße „An der
Autobahn“ in Wilsdruff gemäß 
§ 6 SächsStrG
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff be-
schloss, den Straßenabschnitt „An
der Autobahn“ in Wilsdruff, zwi-
schen den Knotennummern
9859002 und 9959001, als Ortsstraße gem. § 6 Sächsisches Straßenge-
setz (SächsStrG) zu widmen. (Beschluss 86/2025)

Brandverhütungsschausatzung
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff be-
schloss die Brandverhütungsschau-
satzung in der vorliegenden Fas-
sung. (Beschluss 87/2025)

Gleichstellung von tariflich 
Beschäftigten bei Wahlen
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff beschloss, im Einvernehmen mit dem Bür-
germeister, die analoge Anwendung von § 12 Abs. 3 Sächsischer Urlaubs-,
Mutterschutz- und Elternzeitverordnung für tariflich beschäftigte Arbeit-
nehmer der Stadt Wilsdruff. (Beschluss 88/2025)

Spendenannahme und deren Verwendung
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff beschloss die Annahme der aufgeführten
Spenden.
Die Verwendung erfolgt entsprechend der Angaben des Gebers. 
(Beschluss 89/2025)

Billigung Projektskizzen Sportförderung
Der Stadtrat beschloss, die Einrei-
chung der Projektskizze im Rahmen
der Förderung im Bundesprogramm
„Sanierung kommunaler Sportstät-
ten“ (SKS) auch für Kesselsdorf hin-
sichtlich der energetischen Sanie-
rung und Erweiterung der Sporthal-
le Kesselsdorf zu billigen. (Beschluss
90/2025)
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff bil-
ligte die Einreichung der Projektskiz-
zen für Braundsorf, Mohorn und

Kesselsdorf im Rahmen der Förderung im Bundesprogramm „Sanierung
kommunaler Sportstätten“ (SKS). (Beschluss 91/2025)

Ausscheiden eines Stadtratsmitgliedes
1. Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff stellte das Vorliegen eines wichtigen

Grundes zur Ablehnung einer ehrenamtlichen Tätigkeit sowie das Aus-
scheiden von Frau Dr. Uhlig als Mitglied des Stadtrates der Stadt Wils-
druff gemäß §§ 18 Abs. 1 S. 2 Nr. 2 u. 4 i. V. m. 34 SächsGemO fest.

2. Der Bürgermeister wurde beauftragt, die Entscheidung des Stadtrates
gegenüber Frau Dr. Uhlig bekannt zu geben. (Beschluss 92/2025)
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Duldung über beabsichtigte Vorarbeiten zur Vorbereitung der Planung für die
Erweiterung der Tank- und Rastanlage „Dresdner Tor Nord und Süd“
Die Bundesrepublik Deutschland -Bundesfernstraßenverwaltung-, vertre-
ten durch die Autobahn GmbH des Bundes plant die Erweiterung der be-
wirtschafteten Tank- und Rastanlage „Dresdner Tor Nord und Süd“ an der
Bundesautobahn 4 östlich der Anschlussstelle Wilsdruff.
Um das Vorhaben ordnungsgemäß planen zu können, ist es notwendig,
in der Zeit vom 02.03.2026 bis 31.12.2028 zur Durchführung von Vorar-
beiten auf folgende Flurstücke der Stadt Wilsdruff zuzugreifen. 

Stadt Wilsdruff
Gemarkung Wilsdruff (3787)
Flur /
Flurstück 727/24, 727/36, 727/51, 727/71, 727/72, 727/73,

727/75, 727/76, 727/77, 727/78, 727/88, 727/89,
727/90, 727/92, 727/99, 727/100, 729/2, 729/3, 729/16,
729/18, 729/28, 729/29, 729/30, 729/31, 729/32,
729/33, 729/34, 729/35, 729/36, 729/37, 729/38,
729/39, 729/40, 729/41, 729/42, 729/43, 729/44,
729/45, 729/46, 729/47, 742/1, 742/2, 742/8, 1071/2,
1071/3, 1071/4, 1071/5, 1229

Gemarkung Kaufbach (3785)
Flur /
Flurstück 68/1, 119/1, 119/2, 128/5, 128/6, 128/7, 128/10, 128/11,

128/12, 128/13, 128/15, 128/16, 128/17, 128/18,
128/19, 141/7, 141/10, 141/11, 141/12, 141/13, 141/14,
141/15, 141/16, 141/17, 141/18, 141/20, 141/22,
141/23, 161/4, 161/5, 161/6, 161/7, 162/8, 162/9,
162/10, 162/11, 162/12, 162/13, 162/14, 162/15,
162/16, 162/17, 162/18, 176/a, 182/a, 193/1, 198/3, 365,
370/1, 370/4, 370/7, 370/8, 370/9, 370/10, 370/11,
370/12, 371/1, 372, 373/1, 374/1, 374/4, 374/5, 374/6,
374/7, 375/2, 376/3, 376/4, 376/5, 376/6, 376/7, 376/11,
376/12, 377, 378/1, 378/3, 378/4, 379/1, 379/2, 381,
382/3, 382/4, 382/5, 382/6, 382/7, 383/3, 383/4, 383/5,
383/6, 384/2, 384/3, 385/2, 385/3, 385/4, 385/5, 386/1,
386/2, 390/5, 390/6, 391/1, 391/2

Folgende Arbeiten sollen durchgeführt werden:

Faunistische Untersuchungen sowie Biotoptypenkartierungen
Zur Vorbereitung der Planungen und als Grundlage landschaftsplanerischer
Fachbeiträge sind faunistische Kartierungen (Tag- und Nachtbegehungen)
sowie Biotoptypenkartierungen erforderlich. Sofern es notwendig wird,
müssen die Grundstücke von Fachgutachtern (1 bis 2 Personen) im Rahmen
örtlicher Erhebungen betreten werden. Unter Wahrung des allgemeinen
Schutzes wild lebender Tiere und Pflanzen erfolgt dabei die Aufnahme des
Arteninventars anhand visueller und/oder akustischer Kontrollen.
Auf den Grundstücken entstehen keine Schäden, es werden keine Bäume
gefällt oder beschädigt. Die Zufahrt erfolgt über das öffentliche Straßennetz
bzw. so weit wie möglich über Feld- /Waldwege und Arbeitsschneisen.

Vermessungstechnische Vorarbeiten
Zur Weiterführung der Planungen sind Vermessungsarbeiten erforderlich.
Sofern es notwendig wird, müssen die Grundstücke von einem Vermes-
sungstrupp (1 bis 2 Personen) betreten werden. Die Grundstücke werden
nur mit Messgeräten betreten. Es erfolgt eine Überprüfung, Erkundung
und Vermarkung des geodätischen Grundlagennetzes sowie Vermes-
sungsarbeiten im Festpunktfeld. Hierbei können Arbeiten mit kurzfristi-
gem Aufhalten von Fluchtstäben, Nivellierlatten und Reflektorstäben mit
Messprismen zur Anzielung mit entsprechenden Messinstrumenten erfol-
gen. Zusätzlich können Absteckungsarbeiten zur temporären Kennzeich-
nung von Mess- und Arbeitspunkten sowie vorübergehendes Einschlagen

oder Eingraben von Vermarkungen und/oder Höhenfestpunkten notwen-
dig werden.
Auf den Grundstücken entstehen keine Schäden, es werden keine Bäume
gefällt oder beschädigt.
Für die Arbeiten auf dem jeweiligen Flurstück wird das Flurstück maximal
1 bis 2 Tage in Anspruch genommen.
Die Zufahrt erfolgt über das öffentliche Straßennetz bzw. für Waldgrund-
stücke in Abstimmung mit den Grundstückeigentümern sowie den zu-
ständigen Behörden so weit wie möglich über Feld- /Waldwege und Ar-
beitsschneisen.

Baugrunderkundungen 
Zur Weiterführung der Planungen sind Baugrunderkundungen in Form
von Bohrarbeiten erforderlich. Auf den Flurstücken werden Kernbohrun-
gen und Sondierungen niedergebracht. Für die Kernbohrungen werden
maschinell Löcher mit etwa 10-20 cm Durchmesser gebohrt, die Boden-
schichtung aufgenommen und Bodenproben entnommen. Die Bohrung
wird anschließend wieder mit Erdreich verfüllt. Die Sondierungen haben
einen Durchmesser von wenigen Zentimetern.
Für die Arbeiten auf dem jeweiligen Flurstück wird das Flurstück auf einer
Fläche von rd. 25 m² maximal 2 bis 3 Tage in Anspruch genommen. Die
Aufschluss-/ Bohrgeräte haben die Größe eines Lastkraftwagens. Die Zu-
fahrt zu den Aufschlusspunkten erfolgt, soweit möglich, über vorhandene
Wege. Teilweise müssen die Flurstücke aber auch als Zuwegung für weite-
re Aufschlusspunkte genutzt werden. In diesem Fall werden die betroffe-
nen Flurstücke über einen längeren Zeitraum be-/ überfahren. Alle Zuwe-
gungen erfolgen in Abstimmung mit den Grundstückeigentümern sowie
den zuständigen Behörden. Es ist nicht vorgesehen Bäume zu fällen oder
zu beschädigen. 
Die in Anspruch genommenen Flächen werden nach Abschluss der Auf-
schlussarbeiten, soweit möglich, im Ausgangszustand verlassen. Sollte
dies nicht möglich sein, wird ein wieder nutzbarer Zustand hergestellt.
Eine Beeinträchtigung des Verkehrs im öffentlichen Straßennetz ist ledig-
lich in einem geringen Umfang zu erwarten. Außerhalb der Verkehrsflä-
chen sind die Vorarbeiten mit geringfügiger Beeinträchtigung der Verfüg-
barkeit der Grundstücke verbunden. 
Da die genannten Arbeiten im öffentlichen Interesse liegen und für die
„Vorbereitung und Durchführung der Planung“ oder die „spätere Durch-
führung der geplanten Baumaßnahme“ unabdingbar sind, sind Sie auf-
grund von § 16a Abs. 1 Bundesfernstraßengesetz (FStrG) als Grund-
stückseigentümer / Nutzungsberechtigter verpflichtet, die Durchführung
dieser Arbeiten zu dulden. 
Die Arbeiten können auch durch Beauftragte der Autobahn GmbH des
Bundes durchgeführt werden. Etwaige unmittelbare Vermögensnachteile,
die durch diese Arbeiten entstehen sollten, werden angemessen in Geld
entschädigt. 
Sollte keine Einigung über Grund und Höhe der Entschädigung erreicht
werden, wird die zuständige Behörde diese auf Antrag des/der Betroffe-
nen oder der Autobahn GmbH, Niederlassung Ost festsetzen.
Durch diese Vorarbeiten wird nicht über Zulassung und Ausführung des
geplanten Straßenbauvorhabens entschieden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift bei: 
Die Autobahn GmbH des Bundes, Niederlassung Ost, Magdeburger Stra-
ße 51, 06112 Halle (Saale) erhoben werden.

Im Auftrag
Die Autobahn GmbH des Bundes, Niederlassung Ost
Magdeburger Str. 51
06112 Halle / Saale
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Verkehrseinschränkungen

Folgende Fundsachen des letzten Halbjahres können in der Stadtverwal-
tung Wilsdruff, Bürgerbüro, Nossener Straße 20, Telefon: 035204 463 123
erfragt oder abgeholt werden:

1 Mobiltelefon vom 01.08.2025 in Kesselsdorf • 1 Schlüssel-
bund vom 13.08.2025 in Wilsdruff • 1 Haustürschlüssel mit
Anhänger vom 08.09.2025 in Wilsdruff • 1 Frischhaltedose aus
Kunststoff vom 12.09.2025 in Wilsdruff • 1 Brille vom
11.09.2025 in Wilsdruff • 1 Schlüsselbund vom 22.09.2025 in
Wilsdruff • 1 Sportrucksack mit Inhalt vom 21.09.2025 in Wils-
druff • 1 Sicherheitsschlüssel vom 14.08.2925 in Kesselsdorf •
1 Schlüsselbund vom 26.09.2025 in Kesselsdorf • 1 kleiner 
Sicherheitsschlüssel vom 29.09.2025 in Grumbach • 1 Kinder-
fahrrad vom 04.10.2025 in Grumbach • 1 Master-Key-Card zur
Schlüsselprogrammierung vom 04.10.2025 in Wilsdruff • 1 Da-
men-Brille vom 05.11.2025 in Wilsdruff • 1 Schlüsselbund vom
09.11.2025 in Wilsdruff • 1 kleiner Schlüssel mit Anhänger vom
16.11.2025 in Wilsdruff • 1 Stirnlampe vom 28.11.2025 in Wils-
druff • Brillenfund (2 Stück) am 02.12.2025 in Wilsdruff • 
1 Paar Fahrradhandschuhe von Oktober/2025 in Grumbach • 
1 Schlüsselbund vom 12.12.2025 in Wilsdruff • 2 Schlüssel
vom 21.12.2025 in Kesselsdorf • 1 Schlüsselbund vom
01.01.2026 in Wilsdruff

Onlineabfrage über: http://www.wilsdruff.de/

Blutspende

 Grumbach – Donnerstag, 12. Februar 2026, 15:00 Uhr bis 19:00
Uhr, Rathaus Grumbach, Tharandter Straße 1, 01723 Grumbach.

 Wilsdruff- Dienstag, 24. Februar 2026, 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr,
Oberschule Wilsdruff, Gezinge 12, 01723 Wilsdruff.

Mitbringen brauchen Sie nur Ihren Personalausweis und die Bereitschaft,
zu helfen.

Fundbüro

Grumbach
Seit 29. September 2025 bis 31. August 2026 wird die Straße „Am
Wehr“ HNr. 3a bis 4 voll gesperrt. Grund hierfür sind Arbeiten zum Rück-
bau „Wehr Sparmannmühle“.

Grumbach
Seit Mitte Juni 2025 bis 31. Dezember 2026 wird im Bereich „Am Ge-
werbepark HNr. 4“ eine Baustellenausfahrt eingerichtet.

Kesselsdorf
Seit Mitte Januar 2026 bis Ende Mai 2026 wird im Bereich „Zschoner
Ring 3“ eine Baustellenausfahrt eingerichtet.

Allgemein – Während der angezeigten Baumaßnahmen sind Einschrän-
kungen oder Behinderungen des Fußgänger- und Fahrzeugverkehrs nicht
auszuschließen. Bitte achten Sie auf die örtlichen Umleitungsempfehlun-
gen und Beschilderungen.

Alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer werden um Verständnis für die
bauzeitlichen Einschränkungen und besonders umsichtige Fahrweise im
Bereich der Arbeiten gebeten.

46 Jahre Karnevalsclub Wilsdruff – und
das feiern wir nicht leise, sondern laut,
bunt und gemeinsam mit euch

Mit unserer ersten Veranstaltung im
Jahr 2026 am 31. Januar 2026 star-
ten wir schwungvoll in die neue
Karnevalssaison. Freut euch auf ei-
nen Abend, an dem der Alltag Pau-
se macht und die Karnevalsstim-
mung echtes Urlaubsfeeling be-
kommt. Tanz, Humor und jede
Menge gute Laune sind garantiert. Nicht vergessen: Mit der Karte vom
15. November 2025 genießt ihr an diesem Abend freien Eintritt! Unter
dem Motto: „Ob Malle, Wellness oder Zelt – der KCW in der Urlaubswelt“
entführen wir euch auf eine schillernde Reise rund um die Welt. Von San-
torini bis zur ausgelassenen Party am Ballermann – euch erwarten ener-
giegeladene Tänze, überraschende Programmpunkte und jede Menge
gute Laune. Mit viel Herzblut und monatelanger Vorbereitung ist ein Pro-
gramm entstanden, das euch noch lange in Erinnerung bleiben wird. Ob
auf der Bühne, hinter den Kulissen, am Mischpult, an der Bar oder am Ein-
lass, unsere Vereinsmitglieder können es kaum erwarten, diesen besonde-
ren Auftakt ins Jahr 2026 gemeinsam mit euch zu feiern. Also: Koffer pa-
cken, Ticket schnappen und eintauchen in die Urlaubswelt des KCW. Kar-
ten gibt es, wie gewohnt, in der Parfümerie Lehmann oder an der Abend-
kasse. Wir freuen uns auf euch. Wilsdruff Helau! 

Karnevalsclub Wilsdruff

Wissenswertes
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Wenn Träume tanzen: équipage auf dem Weg zur Weltmeisterschaft 
in Budapest

Die Tanzgruppe équipage des Tanzteams Wilsdruff e. V. blickt auf ein Jahr
zurück, das man nicht so schnell vergisst. 2025 war voller Erfolge, Überra-
schungen und Momente, die unter die Haut gingen. Sportlich überzeugte
die Gruppe mit vier Siegen in vier Turnieren in der Jugendverbandsliga
Süd/Ost 2 und einem großartigen 6. Platz bei der Deutschen Meister-
schaft und plötzlich war da diese Chance, zur WDSF-Weltmeisterschaft
nach Budapest zu fahren. Was danach geschah, war mehr als Training:
Die Tänzerinnen entschieden sich wenige Wochen vor der WM für eine
komplett neue Choreografie, ein Wagnis mit viel Herzklopfen und noch
mehr Einsatz. Von September bis Dezember wurde geprobt, geschwitzt,
gefeiert, manchmal gezweifelt und immer wieder gelacht. Als es darauf
ankam, zeigte sich, wofür all das stand: équipage erreichte in Budapest
zwischen 27 internationalen Teams einen überraschenden 14. Platz und
dieser Moment fühlte sich an wie ein eigener Sieg. Auch die Reise selbst
bleibt im Gedächtnis: Eine lange Anfahrt voller Vorfreude, die ersten Lich-
ter von Budapest aus dem Busfenster, spontane Restaurantsuche, eine
nächtliche Tour zum Burgpalast und viele Fotos mit strahlenden Gesich-
tern. Die Rückfahrt am 4. Advent – müde, stolz, glücklich und mit dem
Gefühl, gemeinsam etwas Besonderes erlebt zu haben. Ein großer Dank

geht an die Trainerin, den Verein und die Eltern, die hinter den Kulissen
tragen, organisieren und auffangen. Ebenso an die Stadt Wilsdruff, die TL
Concept GmbH, die Geokart Ingenieurvermessungsgesellschaft mbH, Da-
niel Tamme und alle weiteren Unterstützerinnen und Unterstützer. Ohne
sie wäre dieses Jahr nicht so geworden, wie es war: erfolgreich, aufre-
gend, intensiv und unvergesslich.

Tanzteam Wilsdruff e. V.

Mehr Energie im neuen Jahr? –
Tanzen hält fit!

Wir bieten für jedes Alter den richtigen Rhyth-
mus. Unser Training findet dienstags 18:30
Uhr bis 19:30 Uhr (ruhige Tänze) oder 19:30
Uhr bis 21:00 Uhr (flotte Stepps) statt. Auch
mittwochs 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr kann
man am Sondertraining teilnehmen. Informa-
tionen zu den Tänzen findet man auch unter
www. sg-motor-wilsdruff.de „freestyle
dancing“. Wir bieten für alle Altersgruppen ab 30 Jahren leicht erlernbare
Schritte, auch für Ungeübte. 

Das ist eine Alternative
Für Interessenten an Gymnastik besteht die Möglichkeit, mittwochs
17:00 Uhr bis 18:00 Uhr ab 60 Jahre, bei seniorengerechten Übungen
mehr Beweglichkeit zu gewinnen. Alles findet in der Saubachtalhalle im
Spiegelsaal statt. Wir sehen uns.

Inge Richter

Die Volkshochschule informiert über
aktuelle Kursangebote

In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze: 

– 26F40260F, Englisch - Konversationskurs - Stufe B1 
Montag, 23. Februar 2026 bis 29. Juni 2026, 17:50 Uhr bis 19:20
Uhr, 17 x 2 LE, Wilsdruff, Kleinbahnhof, 170,00 Euro 

– 26F40273F, Englisch - Konversationskurs Stufe B2 
Montag, 23. Februar 2026 bis 29. Juni 2026, 19:30 Uhr bis 21:00
Uhr, 17 x 2 LE, Wilsdruff, Kleinbahnhof, 170,00 Euro 

– 26F50202F, Smartphone - Kleingruppenkurs 
Mittwoch, 25. Februar 2026, 16:30 Uhr bis 19:45 Uhr, 1 x 4 LE,
Wilsdruff, Kleinbahnhof, 48,00 Euro 

Informationen und Anmeldungen: 
– Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2,

Telefon: 03501 710990 
– Geschäftsstelle Freital, Bahnhofstr. 34, Telefon: 0351 6413748 
– E-Mail: info@vhs-ssoe.de
– Internet: www.vhs-ssoe.de

Wissenswertes
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„De Hutzenbossen“ on Tour –
Ausgelassene Stimmung beim Geburtstag des Monats 

Am 13. Januar 2026 gab es eine weitere Ausgabe der Veranstaltung Ge-
burtstag des Monats. Geladen waren die Geburtstagskinder ü70 der Mo-
nate Oktober, November und Dezember 2025. Ein, wie fast schon ge-
wohnt, überragend dekorierter Saal lud zum Feiern ein. Für die musikali-
sche Umrahmung sorgten einmal mehr „De Hutzenbossen“. Die Frauen
aus dem Organisationsteam bedienten die 75 Gäste. Kaffee, Kuchen und
ein Glas Sekt sowie Mineralwasser wurden kredenzt. Mario Gnannt be-

grüßte die Gäste, sowie Beigeordneten Carsten Hahn als Gastgeber. Herr
Hahn konnte den Gästen viele positive Neuigkeiten präsentieren. Dann
spielte das Duo „De Hutzenbossen“ auf. Schnell sprang die Stimmung
aufs Publikum über. Eine Stunde Stimmung, Schunkeln und Mitsingen
ging schnell vorbei. Am Ende des Programmes gab es zwei Zugaben. Vie-
len Dank den Musikanten für das Programm. Mit guter Laune verließen
die Gäste das Vereinshaus. Großer Dank an dieser Stelle den nimmermü-
den Frauen, die den Aufwasch noch bewältigten mussten. 

Mario Gnannt
Organisationsteam

Wissenswertes



12
Ausgabe 2/2026 | 29. Januar 2026

Landesmeisterschaften 
in Pulsnitz und Dresden

Felicia Rademacher von der SG Grumbach hatte sich für die Landesmeis-
terschaft im Tischtennis in der AK U13 in Pulsnitz qualifiziert. Im Einzel
konnte sie in ihrer vierer Vorrundengruppe 1 Spiel gewinnen, was leider
nicht zum Erreichen der KO-Runde genügte. Ein zweiter Sieg wäre durch-
aus möglich gewesen. Mit ihrer Partnerin Mara Lea Wagner aus Lichtenau
harmonierte Feli gut und beide konnten sich im Doppelwettbewerb Bron-
ze sichern. Von der SG Motor Wilsdruff gingen Klara Jehmlich, Svea 
Brussig und Franz Müller bei der Landesmeisterschaft in der AK U19 in
Dresden an den Start.

Alle 3 sind noch in der U15 startberechtigt und waren somit eine Alters-
klasse höher aktiv. Klara spielte sich, betreut von Bruder Oskar, ungeschla-
gen bis ins Finale vor. Dieses ging zwar verloren, aber mit Silber konnte sie
trotzdem sehr zufrieden sein. Im Doppelwettbewerb erspielte sie sich
ebenfalls den Vizemeistertitel mit ihrer Partnerin Leonie Gaida aus Dres-
den. In einem starken Teilnehmerfeld reichte es trotz guter Leistungen für
Franz und Svea leider nicht für den Einzug in die KO-Runde. Gratulation
an alle Sportler und Sportlerinnen zu ihren Leistungen und besten Dank
an alle Betreuer, Fahrer und Unterstützer an diesem Wochenende. 

SG Motor Wilsdruff Abteilung Tischtennis
SG Grumbach Abteilung Tischtennis

Weihnachtsturnier der Schüler 
in Wilsdruff

Kurz vor Weihnachten führten die SG Motor Wilsdruff und die SG Grum-
bach ein gemeinsames Weihnachtsturnier der Schüler in Wilsdruff durch.
Auf Grund einiger krankheitsbedingter Absagen nahmen schließlich 
21 Kinder am Turnier teil. Wir führten zwei Wettbewerbe durch, ein Tur-
nier für die Anfänger und eins für die fortgeschrittenen Kinder (LPZ Gren-
ze 1000). Alle Teilnehmer gaben ihr Bestes und es entwickelten sich einige
spannende Spiele. Auch wenn wir am Ende wieder ein bisschen über dem
Zeitplan lagen, war es insgesamt ein reibungsloser Ablauf. Besten Dank
vor allem an Turnierleiter Domenic Förster. Matteo Donath konnte sich
den Sieg im Turnier der Anfänger sichern. Platz 2 und 3 belegten Joseph
Böhme und Max Krüger. Bei den fortgeschritteneren Kindern siegte Elias
Vogt, gefolgt von Leo Heldner und Bastian Hößel. Vielen Dank an alle Teil-
nehmer, Helfer und anwesende Zuschauer.

SG Motor Wilsdruff Abteilung Tischtennis
SG Grumbach Abteilung Tischtennis

Wissenswertes

Anzeige(n)
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Wissenswertes

Neue Unterstützungsangebote in Altenberg, Bad Schandau und Wilsdruff

Mehr Angebote – näher bei den Menschen
Die Psychosoziale Kontakt-
und Beratungsstelle (PSKB)
Freital mit Außenstellen hat
Zuwachs bekommen. Durch
die Förderung des Gesund-
heitsamtes des Landkreises
Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge können drei neue Stand-
orte geschaffen werden. Mit
Hannah Einwich und Thomas
Ristau beginnen zwei neue
Mitarbeiter ihre Arbeit und er-
weitern das Team sowie das
Angebot der bereits bestehen-
den Psychosozialen Kontakt-
und Beratungsstellen in Freital
und Dippoldiswalde. Wir freu-

en uns, damit in der Region präsenter zu sein und neue Angebote gestal-
ten zu können. Wir sind für Sie da. Unser Ziel ist es, Menschen zu stärken
und Einsamkeit zu vermeiden.

Wir bieten:
– Vermittlung von weiterführenden Hilfen

– zwanglose Begegnungen und Erfahrungsaustausch mit Betroffenen
in verschiedenen Gruppenangeboten

– Beratung von Angehörigen und Bezugspersonen
– Informationen und Unterstützung bei der Bewältigung von

psychischen Beeinträchtigungen
– Unterstützung bei der Freizeitgestaltung

Sie erreichen uns einmal wöchentlich zwischen 09:00 und 15:00 Uhr so-
wie nach Vereinbarung in den einzelnen Standorten. 

Standorte und Ansprechpersonen:
Montag: Ev. Kirchgemeinde Bad Schandau, Dampfschiffstr.1, 
01812 Bad Schandau
Hannah Einwich: hannah.einwich@diakonie-dresden.de 
Telefon: 0151 1143383

Dienstag Kuntze-Hof, Freiberger Allee 5, 01723 Wilsdruff
Donnerstag: Am Bahnhof 1, 01773 Altenberg 
Thomas Ristau: thomas.ristau@diakonie-dresden.de 
Telefon: 0175 4517060

Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Website unter
www.diakonie-dresden.de. Das neue Team der PSKB Freital und Außen-
stellen freut sich auf die Begegnung mit Ihnen.



14
Ausgabe 2/2026 | 29. Januar 2026

Veröffentlichungen Dritter

Jägerprüfung für Frühjahr 2026 festgesetzt

Der Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge legt den Prüfungsbeginn
für die Jägerprüfung Frühjahr 2026 unter Vorbehalt der Durchführbarkeit
auf Sonnabend, den 11. April 2026 fest. Bewerber im Landkreis haben
bis spätestens 27. Februar 2026 beim Landratsamt einen schriftlichen
Antrag auf Zulassung zur Jägerprüfung zu stellen. Bewerber müssen zum
Zeitpunkt des Meldeschlusses mindestens 15 Jahre sein. Die Anmeldege-
bühr beträgt 20 Euro.

Dem Zulassungsantrag sind beizufügen:
1. bei Minderjährigen eine schriftliche Einverständniserklärung des ge-

setzlichen Vertreters;
2. der Nachweis über die abgeschlossene jagdliche Ausbildung gemäß

§ 13 Abs. 3 Sächsische Jagdverordnung;
3. gegebenenfalls ein Nachweis über bestandene Prüfungsteile gemäß

§ 19 Abs. 4 Sächsische Jagdverordnung.

Weiterhin hat der Bewerber gemäß § 13 Abs. 4 Sächsische Jagdverord-
nung rechtzeitig die Erteilung eines polizeilichen Führungszeugnisses

nach § 30 Abs. 5 des Bundeszentralregistergesetzes zur Vorlage bei der
unteren Jagdbehörde zu beantragen, so dass dieses spätestens zur An-
meldung vorliegt (Antragstellung bei der für den Wohnsitz zuständigen
Meldebehörde; Verwendungszweck: Zulassung zur Jägerprüfung). 
Ausländer haben außerdem mit der Anmeldung einen dem Führungs-
zeugnis entsprechenden Nachweis ihres Heimatlandes zu erbringen, es sei
denn, dass dies unmöglich oder unzumutbar ist. 
Vor Beginn des Prüfungsabschnittes „Jagdliches Schießen“ hat der Be-
werber eine ausreichende Haftpflichtversicherung (gemäß Schießvor-
schrift des Deutschen Jagdschutzverbandes e. V.) nachzuweisen. 
Bewerber, deren Zulassungsunterlagen nicht vollständig oder nicht recht-
zeitig vorliegen, werden gemäß § 13 Abs. 5 der Sächsischen Jagdverord-
nung zur Prüfung nicht zugelassen. 
Die Jagdbehörde kann die Bewerber einer anderen Jagdbehörde zur Ab-
nahme der Jägerprüfung im Einvernehmen mit der anderen Jagdbehörde
zuweisen.

Landratsamt Pirna

Informationsabend für werdende
Eltern im Helios Klinikum Pirna

Das Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge bietet am 2. Februar
2026 den nächsten Informationsabend für werdende Eltern im Helios Kli-

nikum Pirna an. Sie erwarten ein Kind? Dann sind Sie genau richtig bei

dieser kostenlosen Informationsveranstaltung, bei der es um vielfältige

Themen rund um Schwangerschaft und Geburt geht. Ihre Fragen, bei-

spielsweise zu Elternzeit, Mutterschutz, Kinder- oder Elterngeld werden

von der Schwangerenberaterin des Landratsamtes Sächsische Schweiz-

Osterzgebirge und vom Jugendamt „Herzlich Willkommen im Leben“

gern beantwortet. Sie können Anträge mitnehmen und sich in der Runde

mit anderen werdenden Eltern austauschen. Die Informationsveranstal-

tung findet im Helios Klinikum Pirna statt. Nach der Veranstaltung ist eine

Kreißsaalführung je nach Belegung möglich. Bitte melden Sie sich spätes-

tens zwei Tage vor der Veranstaltung bei Frau Mehner unter 0160-

8403209 oder per E-Mail: willkommen@landratsamt-pirna.de an.

Informationsabend im Helios Klinikum Pirna:
Wann? 2. Februar 2026 ab 17:00 Uhr
Wo? Helios Klinikum Pirna, Struppener Sraße 13, 01796 Pirna

Kontakt:
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Jugendamt „Herzlich Willkommen im Leben“

Telefon: 0160 8403209

E-Mail: willkommen@landratsamt-pirna.de

Der nachfolgende Termin findet am 2. März 2026 in Tharandt statt. Wei-

tere Informationen und Termine sind zu finden unter: www.landratsamt-

pirna.de/herzlich-willkommen-im-leben.html

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundla-

ge des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Landratsamt Pirna

Der Bach aus der Perspektive der
Tiere

Wie wird ein Bach zur
Wohlfühloase für Lebe-
wesen? Stellen wir uns
einen Fisch vor. Wo
wird es dem wohl be-
sonders gut gefallen?
In einem schnurgera-
den Bach mit einer
Sohle aus Beton oder
Rasengittersteinen und
einer kurz gemähten
Uferböschung? Oder
doch eher in einem
Bach mit Sand und
Steinen unter den Flos-
sen, schattenspenden-
den Bäumen, Ästen
und Unterständen im
Wurzelwerk eines Baumes am Ufer, das als Versteck vor Fressfeinden dient
und im Sommer Abkühlung bringt? Wenn man sich das mal vorstellt,
dürfte die Antwort schnell klar sein. Und genau deshalb sollten Gewässer
wieder in einen naturnahen Zustand gebracht werden. Damit es wieder
mehr Vielfalt an Lebensräumen und Lebewesen am und im Gewässer
gibt. So können sich zum Beispiel wieder Bachforellen ansiedeln und auch
Insekten fühlen sich wieder wohl. Denn schließlich profitieren auch wir
davon - beispielsweise, wenn die Obstbäume im heimischen Garten von
den Insekten bestäubt werden. Und wir sitzen besonders im Sommer
schließlich auch lieber an einem beschatteten Bach als an einer Betonrin-
ne in der prallen Sonne. 
Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen und Fach-
berater Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geo-
logie und der unteren Wasserbehörde des Landkreises.

Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

Dieser Baum ist ein perfekter Unterstand für Fi-
sche und kann vor Fressfeinden schützen und
im Sommer Abkühlung bringen. Durch seine
Wurzeln und den Stamm entstehen schnellere
und beruhigtere Bereiche – eine Vielzahl an Le-
bensräumen entsteht. 
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Die Feuerwehr berichtet

&
Schulen und Hort

•  Evangelische Grundschule Grumbach,
   Tharandter Straße 8 . . . .035204 48601
•  Grundschule Mohorn, 
   Schulberg 10  . . . . . . . . .035209 20403
   Hort . . . . . . . . . . . . . . .035209 299554
•  Grundschule Oberhermsdorf, 
   Hauptstraße 24  . . . . . . .0351 6502429
   Hort . . . . . . . . . . . . . . . .0351 6505111
•  Grundschule Wilsdruff, 
   Nossener Straße 21 a 035204 463-830
   Hort  . . . . . . . . . . . . . 035204 463-840
•  Oberschule Wilsdruff, 
   Gezinge 12 . . . . . . . . .035204 463-700
•  Gymnasium Wilsdruff, 
   An der Schule 9 . . . . . 035204 463-420
•  Musikschulverein Wilsdruff e. V., 
   Nossener Straße 20  . .035204 463-201

Kindertagesstätten

•  Eigenbetrieb Kindertagesstätten 
   Wilsdruff  . . . . . . . . . .035204 463-888
   Nossener Straße 20
•  Kindertagesstätte Blankenstein, 
   Kirchweg 4  . . . . . . . . .035209 289547
•  Kindertagesstätte Braunsdorf, 
   Ernst-Thälmann-Straße 1 .035203 39978
•  Kindertagesstätte Grumbach,
   Friedensstraße 1 a  . . . . .035204 48630
•  Kindertagesstätte Grumbach II,
   Friedensstraße 1 b  . . . .035204 392464
•  Kindertagesstätte Herzogswalde
   Am Rosengarten 1 a  . .035209 299378
•  Kindertagesstätte Kesselsdorf AWO, 
   Grumbacher Straße 7  . .035204 47176
•  Evangelisches Kinder- und Familienhaus 
    Kesselsdorf, Fröbelweg 1  . .035204 393730
•  Kindertagesstätte Mohorn, 
   Schulberg 11  . . . . . . . . .035209 20391
•  Kindertagesstätte Haus 1 Wilsdruff,
   Struthweg 11  . . . . . . . .035204 29460
•  Kindertagesstätte Haus 2 Wilsdruff,
   Landbergweg 14  . . . . . .035204 48370
•  Kindertagesstätte Wilsdruff, 
   An der Schule 7 . . . . . . .035204 48574

Dorfgemeinschaftshäuser

•  Blankenstein  . . . . . . . . .035209 21302
•  Braunsdorf . . . . . . . . . .0351 65854572
•  Grumbach  . .info-dgh-grumbach@web.de 
•  Helbigsdorf  . . . . . . . . . .0173 5761596
•  Herzogswalde  . . . . . . .035209 339776
•  Kaufbach  . . . . . . . . . . . .035204 40369
•  Kesselsdorf  . . . . . . . . . .035204 47172
•  Kleinopitz  . . . . . . . . . . .0178 6884847
•  Limbach . . . . . . . . . . . . .0162 5385401
•  Mohorn  . . . . . . . . . . . . .0174 3071994
•  Wilsdruff  . . . . . . . . . . .035204 394242

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Gymnasium Wilsdruff

Anmeldung neue 5. Klassen

Mit der Ausgabe der Bildungsempfehlungen
am 6. Februar 2026 beginnt der Zeitraum der
Anmeldungen für die weiterführenden Schu-
len. 
Sollten Sie Ihr Kind am Gymnasium Wilsdruff
anmelden wollen, stehen Ihnen feste Zeiten zur
Verfügung, zu denen Sie die Unterlagen abge-

ben können. Über den Link auf unserer Home-
page gelangen Sie in einen Terminkalender und
reservieren sich bitte einen Ihnen passenden
Termin. Voraussichtlich werden zum kommen-
den Schuljahr drei 5. Klassen gebildet.

Schulleitung

Zooschule Dresden

In der Adventszeit durften wir 5. Klassen des
Gymnasiums Wilsdruff einen ganz besonderen
Tag in der Zooschule im Dresdner Zoo unter
dem Titel „Wirbeltiere“ erleben. Nach der ers-
ten Pause haben wir die Elefanten kennenge-
lernt und konnten auf dem Weg in die Zooschu-
le durch ihr Schlafzimmer mit ihren „Betten“
gehen. In kleinen Gruppen haben wir den Zoo
erkundet und Fragen zu den Buntbarschen, den

rosa Pelikanen und zu den Kordofangiraffen auf
einem Fragebogen beantwortet. Außerdem
durften wir einen gelb-rosa Leopardengecko
anfassen und an einem spanischen Rippen-
molch forschen. An diesem Tag haben wir ganz
viel über Wirbeltiere gelernt.

Anne Graf
Klasse 5b



Startschuss unserer Kneipp-Aktionsreihe

In der Kindertagesstätte „Am
Schlossberg“ arbeiten pädagogi-
sche Fachkräfte mit der Weiterbil-
dung zur Kneipp-Gesundheitserzie-
herin. Durch ihre Einflüsse, bei-
spielsweise in Angeboten, berei-
chern sie den Kitaalltag und haben
sowohl bei den Kindern, als auch
bei den Kolleginnen ein großes Inte-
resse geweckt. Gemeinsam mit al-
len Erzieherinnen haben wir uns
entschieden, Kneippangebote zu-
nehmend in den Tagesablauf ein-
fließen zu lassen. Unsere ersten
Kneipp-probier-tage starteten mit

einem Stationsbetrieb. Die Kinder der Grashüpfer- und Bienengruppe
nahmen aufgeteilt an drei verschiedenen Angeboten in den Bereichen
Wasser, Ernährung und Bewegung teil. Es wurden Apfel-Haferflocken-
Cookies und Energiebällchen hergestellt. Außerdem wurde ein Wechsel-
fußbad mit warmem und kaltem Wasser durchgeführt. Und weil es gera-
de genug davon gab, wurde das Wechselspiel von warm und kalt mit viel
kaltem Schnee ausprobiert. In einer Bewegungsgeschichte wurde sich
zum Thema Winter bewegt und danach richtig tief entspannt, um die Ru-

he zu spüren. Die Reaktionen der Kinder waren sehr positiv und alle
machten aktiv, mit viel Freude sowie Neugier mit. Deshalb freuen wir uns
schon jetzt darauf, weitere Kneipp-Aktionstage durchführen zu können.

Das Team der Kita „Am Schlossberg“
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Hort Mohorn

Kindertagesstätte „Am Schlossberg“ in Blankenstein

Winterplausch im Hort – ein Fest voller Wärme, Angeboten und guter Laune

Trotz zunächst wenig verheißender Wettervorhersagen fand in unserem
Hort ein rundum gelungener Winterplausch statt, der bei Kindern, Eltern
und Erziehern gleichermaßen für strahlende Gesichter sorgte. Entgegen
aller Prognosen zeigte sich das Wetter von seiner besten Seite: Echtes
Winterwetter mit frostiger Luft, das die Atmosphäre besonders gemütlich
machte. Die Kinder und Eltern konnten aus zahlreichen kreativen und ak-
tiven Angeboten wählen. Beim Basteln von Winterlichtern, Glitzertattoos,
Kerzenziehen oder in der Druckwerkstatt waren der Fantasie keine Gren-
zen gesetzt. Wer es lieber sportlich mochte, konnte bei lustigen Staffel-
spielen antreten – entweder Eltern gegen Kinder oder Kinder untereinan-
der. Auch die Herstellung von Armbändern und Ketten war sehr beliebt
und ließ viele kleine Kunstwerke entstehen. Für das leibliche Wohl war
bestens gesorgt: Am Grill brutzelten leckere Bratwürste, dazu gab es wär-
mende Getränke. Der Jugendclub Mohorn verwöhnte die Besucher mit
frisch zubereiteten Crêpes. Auch die Naschkatzen kamen bei Gummibä-

renspießen und Schokoäpfeln voll auf ihre Kosten. Ein besonderer Treff-
punkt war die Feuerschale, an der sich alle aufwärmen konnten. Betreut
wurde sie von engagierten Feuerwehr-Vätern, denen dafür ein herzliches
Dankeschön gilt. Das knisternde Feuer trug maßgeblich zur behaglichen
Stimmung des Abends bei. Ein großer Dank geht an alle Gäste und den
unterstützenden Lehrern, sowie an alle Eltern, die unsere Erzieher und
Kinder spontan unterstützt haben, dieses schöne Fest auf die Beine zu
stellen. Stellvertretend für alle fleißigen Helfer, möchten wir vor allem die
Bäckerei Hartmann erwähnen. Den stimmungsvollen Abschluss bildete
ein gemeinsamer Tanz zu dem Lied „Oben gute Laune, unten gute Lau-
ne“. Mit viel Freude und Bewegung wurde der Abend abgerundet und al-
le Gäste gut gelaunt ins Wochenende entlassen. Der Winterplausch wird
uns allen noch lange in schöner Erinnerung bleiben.

Claudia Weber, Leiterin
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Kindertagesstätte „Sonnenschein-Haus 2“ in Wilsdruff

Ev. Kinder- und Familienhaus St. Katharinen in Kesselsdorf

Ein Sporttag mal anders! 

Gleich zu Beginn des neuen Jahres konnten wir uns an ein wenig Schnee erfreuen. Mit den Po- Rutschern ging es zum Gymnasium. Am gegenüberlie-
genden kleinen Hang machte das Rutschen, Rollen und Schneeballwerfen riesigen Spaß. Alle Kinder freuen sich sehr, wenn Frau Holle noch lange Be-
such von der „Goldmarie“ hat.

Die Kinder der „Hummelgruppe“

C – M – B 2026

Was es mit diesem drei Buchstaben auf sich hat, die als Aufkleber seit vielen Jahren an der Eingangs-
tür des evangelischen Kinder- und Familienhauses kleben, haben wir zum großen Morgenkreis am
6. Januar 2026, den Epiphanias Tag – dem Tag der Heiligen drei Könige von den Sternsingern erfah-
ren. Die drei Weisen der Weihnachtsgeschichte haben dem Jesuskind Gold, Weihrauch und Myrre
zur Krippe gebracht und die Sternsinger sammeln Geld für arme Menschen und bringen dafür Got-
tes Segen für das Haus. Traditionell gab es dann für die Kinder in Krippe und Kindergarten die Weih-
nachtsgeschenke, die natürlich mit großem Eifer
ausgepackt und gleich bespielt worden sind.

Katrin Däßler
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Kirchennachrichten

Gottesdienste der Ev.-Luth.
Kirchgemeinden Grumbach, Kesselsdorf
und Wilsdruff-Limbach

Grumbach
So       01.02.    09:00 Uhr      Predigtgottesdienst 
So       08.02.    10:30 Uhr      Predigtgottesdienst
So       15.02.    17:00 Uhr     Orgelandacht 
So       22.02.    10:30 Uhr      Abendmahlgottesdienst (K)

Kesselsdorf
So       01.02.    10:00 Uhr      Familienkirche
So       15.02.    09:00 Uhr      Predigtgottesdienst

Limbach
So       15.02.    10:30 Uhr      Predigtgottesdienst 

Wilsdruff
So       01.02.    10:30 Uhr      Abendmahlgottesdienst 
So       08.02.    09:00 Uhr      Predigtgottesdienst 
So       17.02.    10:00 Uhr      Gottesdienst in der K&S Seniorenresidenz
So       22.02.    09:00 Uhr      Predigtgottesdienst
Di       24.02.    10:00 Uhr      Gottesdienst im Katharinenhof

(K) = mit Kindergottesdienst

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Mohorn, Herzogswalde, Blankenstein,
Helbigsdorf

So       01.02.    10:00 Uhr      Blankenstein - Abendmahlgottesdienst
10:00 Uhr      Herzogswalde – Abendmahlgottesdienst

So       08.02.    10:00 Uhr      Mohorn - Abendmahlgottesdienst
10:00 Uhr      Helbigsdorf – Abendmahlgottesdienst

So       15.02.    10:00 Uhr      Blankenstein
So       22.02.    10:00 Uhr      Mohorn

10:00 Uhr     Herzogswalde

(K) Kindergottesdienst

n Besonderes:

Das Pfarramt in Mohorn ist vorübergehend geschlossen
Vertretung übernimmt das Pfarramt in Wilsdruff, Telefon: 035204 48225
oder das Pfarramt Kesselsdorf, Telefon: 035204 47133. Deshalb wenden
Sie sich in Trauerfällen und Friedhofsanfragen direkt an das Pfarramt Wils-
druff. Weitere Anfragen an Pfarrerin Hartenstein-Vödisch und Pfarrer Vö-
disch in Mohorn, Telefon: 035209 20217

Gottesdienste der 
katholischen Kirche St. Pius X Wilsdruff

Fr        30.01.    18:30 Uhr     Rosenkranz

So       01.02.    10:30 Uhr      Gottesdienst in St. Benno Meißen mit 

Blasiussegen

Di       03.02.    09:00 Uhr     Gottesdienst

Di       03.02.    09.30 Uhr     Seniorenvormittag

Fr        06.02.    18:30 Uhr     Anbetung

So       08.02.    10:30 Uhr     Gottesdienst

Fr        13.02.    18:30 Uhr     Rosenkranz

Sa       14.02.    18:15 Uhr     Gottesdienst

Alle Termine unter Vorbehalt. Bitte beachten Sie auch die aktuellen Aus-

hänge im Schaukasten.

Anzeige(n)

Informationen aus den Ortsteilen

Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 2. Februar 2026, findet 19:00 Uhr, Ernst-Thälmann-Straße 29,
01723 Braunsdorf, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsra-
tes statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Markus Dornig
Ortsvorsteher

Die Jagdgenossenschaft Braunsdorf,
Oberhermsdorf, Kleinopitz informiert

Einladung

Hiermit laden wir Sie am 6. März 2026, 18:00 Uhr in die Glück-Auf-Gast-

stätte Oberhermsdorf zur Mitgliederversammlung recht herzlich ein. 

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Bericht des Vorstandes für das Jahr 2025

3. Bericht des Kassenwartes

4. Bericht der Jagdpächter

5. Diskussion

6. Entlastung

7. Schlusswort

Bitte Ihre Teilnahme bis zum 27. Februar 2026 einem Vorstandsmitglied

melden. Wenn erforderlich, eine Vollmacht mitbringen. 

Der Vorstand 

Andreas Gerigk 

a.gerigk1970@gmail.com
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Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Eine kleine Ära geht zu Ende

Mit dem Jahreswechsel 2025 endete bei unserer Kindertanzgruppe Dance
Dolls eine kleine Ära. Im Rahmen der Seniorenweihnachtsfeier in Brauns-
dorf begleitete Antonia Kamela ihre Dance Dolls – Mädels ein letztes Mal
zu einem Auftritt. Im Anschluss wurde sie herzlich verabschiedet und ihr
für ihr langjähriges Engagement im Verein mit einer Ehrung gedankt. Un-
sere Trainerin Antonia Kamela beendet nach zehn Jahren ihre Trainertätig-
keit. Sie hat damit mehr als eine Kindergeneration für das Kindertanzen
begeistert. Gemeinsam studierten sie eine Vielzahl von Choreografien mit
Kindern im Alter von 5 bis 13 Jahren ein und präsentierte diese bei einer
Vielzahl von Veranstaltungen. Sie war dabei nicht nur Trainerin, sondern
auch Motivator und hatte immer ein offenes Ohr für ihre Tanzmädels. Bis
2019 trainierte sie gemeinsam mit einer weiteren Trainerin Kinder im Alter
von 5 bis 13 Jahren. Ab 2019 übernahm sie sowohl für das Training als
auch für die Abteilung die alleinige Verantwortung, was unseren größten
Respekt und Dank verdient. Aufgrund stetig gestiegenem Interesse wuchs
die Abteilung Kindertanzen, so dass 2024 eine zweite Trainingsgruppe
gegründet wurde und auch ein weiterer Trainer zur Unterstützung von
Antonia gewonnen werden konnte. Antonia übernahm nun das Training
der jüngeren Kinder im Alter von 5 bis 6 Jahren. Aufgrund persönlicher
Veränderungen gab sie nun aber ihre Trainertätigkeit auf, was wir als Ver-
ein natürlich sehr bedauern. Es war eine tolle Zeit und die Mädels werden
sie vermissen. Wir danken Antonia nochmals ganz herzlich für ihr jahre-
langes Engagement in unserem Verein und wünschen ihr für ihre Zukunft
alles Gute.
PS: Natürlich wollen unsere Dance Dolls weiter tanzen und neue Choreos
erlernen, deshalb suchen wir einen neuen Trainer/eine neue Trainerin.
Hast du selbst Spaß am Tanzen und Freude im Umgang mit Kindern, dann
melde dich bei uns. Kontaktdaten findest du auf unserer Homepage
www.sg90braunsdorf.com Wir freuen uns auf dich.

SG90 Braunsdorf

Anzeige(n)
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Der Tierschutzverein Freital und
Umgebung e. V. braucht Hilfe 

Da die Tierheime immer wieder an ihre Belastungsgrenzen kommen, sind
sie stark auf private Zuwendungen angewiesen. Daher möchten wir nun
schon zum 5. Mal zur Unterstützung aufrufen. Unsere Aktionen für den
guten Zweck in den vergangenen vier Jahren waren ein voller Erfolg und
gaben uns Mut, es ein weiteres Mal durchzuführen. Also wer Gutes tun
möchte, sollte ins Gemeinschaftshaus Kleinopitz kommen. 
Termin: Samstag, 14. März 2026 von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr.

Dringend benötigt wird: 
Für Hunde: Hundefutter 

Junior Trocken- und Nassfutter 
Kauartikel (z. B. Rinderkopfhaut, Schweinenasen, 
Rinderohren, Ochsenziemer, etc.) 

Für Katzen: Katzenstreu Naturfaser 
Nass- und Trockenfutter, (auch getreidefrei) 
Kitten-Nassfutter (für Babykatzen) 

Für Nager: Löwenzahn mit Ringelblumen 
Luzerne 
Heuhäuser und Heurollen
Kleintierstreu 

Außerdem: Decken, Handtücher, Bettwäsche, große Laken 
Kopierpapier, Müllsäcke 120 Liter reißfest 
Einweg-Überziehschuhe, Einweghandschuhe (Größe M
und L), Einwegkittel
Katzenkörbe, Kratzbäume u. ä.
Hundekörbe/-kissen u. ä. 

Des Weiteren nehmen wir noch Kronkorken an, auch dieser Erlös geht an
das Tierheim. Mit Ihrer Unterstützung können wir den Tieren ein besseres
Zuhause bieten. Vielen Dank für Ihre großzügige Hilfe. Bei Rückfragen
Kontakt unter: 0178 6884847, 0178 6361480

Heimatfreunde Kleinopitz 

Informationen aus den Ortsteilen

Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Winterliches Beisammensein:
Kleinopitz feierte sein Traditionsfeuer

Trotz winterlicher Temperaturen herrschte am Samstag, 17. Januar 2026,
eine herzliche Atmosphäre am Dorfgemeinschaftshaus Kleinopitz. Die
Ortsfeuerwehr hatte gemeinsam mit ihrem Förderverein zum traditionel-
len Feuer geladen, um das neue Jahr in Gemeinschaft zu begrüßen. Schon
in den Morgenstun-
den herrschte reges
Treiben im Ort: Die Ka-
meraden der Ortsfeu-
erwehr sammelten die
Weihnachtsbäume
ein, welche die Be-
wohner bis 10:00 Uhr
an den Straßen bereit-
gestellt hatten. Diese
bildeten am späten

Nachmittag die Grundlage für das große Traditionsfeuer, das pünktlich
17:00 Uhr entfacht wurde. Für zusätzliche Behaglichkeit und eine schöne,
gleichmäßige Wärme auf dem Platz sorgten mehrere aufgestellte Feuer-
tonnen, an denen sich die Gäste sichtlich wohlfühlten. Auch kulinarisch
blieb kein Wunsch offen. Bei Bratwurst, Steak und heißen Getränken ver-
weilten die Besucherinnen und Besucher bis in die Abendstunden. Beson-
ders erfreulich war, dass viele Gäste dem Aufruf gefolgt waren und ihre ei-
genen Tassen für den Glühwein mitgebracht hatten, was der Veranstal-
tung eine sehr persönliche Note verlieh. Die Ortsfeuerwehr und der För-
derverein freuten sich über die gute Resonanz und den rundum gelunge-
nen Abend.

Max Gräfe, Vereinsmitglied

Traditioneller Weihnachtsumzug 
sorgte für festliche Stimmung in
Kleinopitz

Am 20. Dezember 2025 herrschte in Kleinopitz wieder echte Weihnachts-
stimmung. Die Ortsfeuerwehr Kleinopitz und der Förderverein „Feuer-
wehr Kleinopitz“ e. V. haben zum traditionellen Weihnachtsumzug mit
dem Weihnachtsmann eingeladen und zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher folgten der Einladung. Der Umzug startete am Gerätehaus der
Ortsfeuerwehr Kleinopitz und führte durch viele Straßen des Ortes, da-
runter die Tharandter Straße, Gartenstraße, Schulstraße, Weißiger Straße,
Freitaler Straße und Mittelstraße, bevor es über den Kreisverkehr wieder
zurück zum Gerätehaus ging. Entlang der gesamten Strecke warteten vie-
le Anwohnerinnen und Anwohner, um den Umzug zu begleiten und dem
Weihnachtsmann zuzuwinken. Für das leibliche Wohl war während des
Umzugs bestens gesorgt. Pommes, Bratwurst und Glühwein fanden gro-
ßen Anklang und trugen zur gemütlichen, winterlichen Atmosphäre bei.
Besonders die Kinder freuten sich über den Besuch des Weihnachtsman-
nes, der für viele strahlende Gesichter sorgte. Im Anschluss an den Umzug
kamen die Gäste im Gerätehaus zusammen, wo der Abend in geselliger
Runde einen stimmungsvollen Ausklang fand. Die Kameradinnen und Ka-
meraden der Ortsfeuerwehr Kleinopitz sowie der Förderverein „Feuer-
wehr Kleinopitz“ e. V. möchten sich herzlich bei allen Besucherinnen und
Besuchern für ihr Kommen, die tolle Stimmung und die Unterstützung be-
danken.

Kamerad Max Gräfe
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Grumbach

Ortschaftsratssitzung

Am 2. Februar 2026 findet 19:00 Uhr, im Rathaus Grumbach, Tha-
randter Straße 1, 01723 Grumbach, die nächste öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bür-
ger sind dazu herzlich eingeladen.

Steffen Fache
Ortsvorsteher

Fasching im Grumbacher Hof 
beim KKK

Es geht wieder los mit den Veranstaltungen unserer 55. Saison. Die Pro-
ben für unser Programm laufen auf Hochtouren. Der Saal wurde gestaltet,
umgebaut und dekoriert. Die Minis brennen für ihren Tanz und die Vor-
freude steigt unermesslich. Unsere Mittleren sind ganz schön erwachsen
geworden und verzaubern euch mit einem wunderschönen Showtanz.
Die Funkengarde tanzt und tanzt und tanzt. Für unsere Abendveranstal-
tungen am: 
14. Februar 2026       Schlagerfasching mit Anthony Weihs und 

DJ Franz, VVK 18 Euro
21. Februar 2026       Ballermannparty mit DJ Fox, VVK 12 Euro
28. Februar 2026       Faschingsparty mit DJ Bo, VVK 12 Euro
6. März 2026              Mädelsabend mit DJ Robert Drechsler, 

VVK 12 Euro
7. März 2026              Abschlussveranstaltung mit 

DJ Robert Drechsler, ausverkauft
unter dem Motto: „In Grumbach wird’s verrückt und heiter – wir
dichten Märchen einfach weiter.“ könnt ihr unter unserer Hotline
035204 5088 Karten bestellen. Der 7. März 2026 ist allerdings bereits
komplett ausverkauft. Da kann nicht mal ein Zauberspruch helfen. Einlass
ist immer 18:30 Uhr. Pünktlich 19:30 Uhr geht’s mit dem warm up los. Ihr
kennt es bereits, zeitiges Kommen sichert gute Plätze. Natürlich gibt es
am 17. Februar 2026 wieder unseren Kinderfasching. Von 15:00 Uhr bis
17:00 Uhr kommen unsere Kleinsten auf ihre Kosten. Einen Pfannkuchen
und ein Freigetränk gibt es für die Kinder noch obendrauf. Der Eintritt ist
für die Kinder frei. Auch die Junggebliebenen haben wir nicht vergessen.
Bereits am 7. Februar 2026, 15:00 Uhr bis 21:00 Uhr gibt es unseren
Tanztee mit Kaffee und Kuchen, Tanz mit der Disco Roger und dem kom-
pletten Faschingsprogramm unserer 55. Saison. Zu dieser Veranstaltung
ist der Eintritt frei. Allerdings bitten wir euch, für die bessere Planung,
euch kurz unter der Hotline 035204/5088 anzumelden. Carmen und
Christan freuen sich auf euren Anruf.
Und noch ein Highlight dieses Jahr. Am 8. Februar 2026, 14:00 Uhr fin-
det endlich wieder die große Faschingsparade in Freital statt. Alle Karne-
valsvereine aus dem Weißeritzkreis werden mit von der Partie sein. Für
reichlich Kamelle haben wir gesorgt. Schaut doch einfach mal vorbei und
genießt das bunte Treiben auf und um die Umzugswagen! Wir haben die-
ses Jahr die Startnummer 11. Wir bedanken uns bei allen Freunden und
Helfern, bei all unseren Sponsoren, Markus Köhler unserem Vermieter so-
wie unseren Mitgliedern, die seit Wochen alles geben, um euch und uns ei-
ne schöne Faschingszeit zu ermöglichen. Wir sehen uns. Kegrubrau Helau 

Karnevalsklub Kesselsdorf e. V. 
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Grumbach Helbigsdorf/Blankenstein

Ortschaftsratssitzung

Am 16. Februar 2026, findet 19:00 Uhr, Alte Schule, Kirchweg 6,
01723 Blankenstein, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingela-
den.

Karla Horn
Ortsvorsteherin

Herzogswalde

Ortschaftsratssitzung

Am 2. Februar 2026, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Herzogswalde, Am Rosengarten 1a, 01723 Herzogswalde, die
nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerin-
nen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Steffen Christof
Ortsvorsteher

Ein feuriger Abend 
im winterlichen Grumbach

Trotz klirrender Kälte von -13 Grad ließen sich die Grumbacher am 12. Ja-
nuar 2026 nicht abschrecken: Das 2. Weihnachtsbaumverbrennen war
ein voller Erfolg. Bei hohen, lodernden Flammen wurden viele Tannen und
Fichten verbrannt, während der Funkenregen ein beeindruckendes
Schauspiel am Nachthimmel bot. Einige Anwohner brachten ihren Baum

persönlich vorbei und
blieben, um das wär-
mende Feuer zu genie-
ßen. Während die Er-
wachsenen bei einer
heißen Bratwurst und
wärmendem Glühwein
zusammenkamen,
nutzten die Kinder die
winterliche Pracht für
eine ausgelassene
Schneeballschlacht. Die
wohlige Wärme des
Feuers und die gute
Stimmung machten
den Abend zu einem
besonderen Erlebnis für
die ganze Dorfgemein-
schaft. Vorschau: Som-
mer-Highlight 2026!

Nach diesem gelungenen Start ins Jahr richten wir den Blick nun auf den
Sommer. Markieren Sie sich schon jetzt den Termin im Kalender: Vom 
19. Juni 2026 bis 21. Juni 2026 findet unser Dorffest statt. Die Planun-
gen laufen bereits auf Hochtouren. Neben bewährten Traditionen dürfen
Sie sich in diesem Jahr auf einige Überraschungen freuen, die für Jung
und Alt gleichermaßen spannend sein werden. Weitere Informationen fol-
gen in den kommenden Ausgaben. Wir freuen uns darauf, im Juni wieder
mit Ihnen allen gemeinsam zu feiern.

Cornelia Käppler
Traditionsverein Grumbach e. V.

Erstes „Tannen verbannen“ der
Dorfgemeinschaft Herzogswalde e. V.
– ein voller Erfolg

Am 10. Januar 2026 fand erstmals das Fest „Tannen verbannen“ der
Dorfgemeinschaft Herzogswalde e. V. statt und es war ein rundum gelun-
gener Start in diese neue Tradition. Bereits im Vorfeld machten sich fleißi-
ge Helferinnen und Helfer auf den Weg, um die ausgedienten Weih-
nachtsbäume der Dorfbewohner an den vereinbarten Annahmestellen
einzusammeln. Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an alle,
die ihre Bäume bereitgestellt und damit zum Gelingen des Festes beige-
tragen haben. Beim anschließenden Zusammentreffen herrschte von Be-
ginn an eine fröhliche und gemeinschaftliche Atmosphäre. Man kam ins
Gespräch, lachte miteinander und genoss die gemeinsame Zeit – ganz im
Sinne eines lebendigen Dorflebens. Zum Ausklang des offiziellen Teils
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Herzogswalde

wurde es dann noch einmal beson-
ders gesellig: In kleiner, vereinsin-
terner Runde ließ man den Abend
in entspannter Stimmung gemein-
sam mit ausklingen und feierte das
gelungene Event. Kurz nach Mitter-
nacht machte sich dann noch eine
Gruppe auf den Weg zu Vereins-
mitglied Alex, um ihn zu überra-
schen und persönlich zum Geburts-
tag zu gratulieren. Mit einem
Ständchen und einem gemeinsa-
men Anstoßen wurde dieser beson-
dere Moment gebührend gefeiert.
Die Dorfgemeinschaft Herzogswal-
de e. V. bedankt sich bei allen Beteiligten und freut sich schon auf die
nächste gemeinsame Aktion.

Dorfgemeinschaft Herzogswalde e. V.

Kaufbach

Ortschaftsratssitzung

Am 2. Februar 2026, findet 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Kaufbach, Oberstraße 15, 01723 Kaufbach, die nächste öffentliche
Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind
dazu herzlich eingeladen.

Der Ortschaftsrat informiert Sie auf unserer Website http://ort-
schaftsrat-kaufbach.de über Top Themen in der nächsten Ort-
schaftsratssitzung. 

Holger Vogt
Ortsvorsteher

Kesselsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 23. Februar 2026, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschafts-
haus Kesselsdorf, Schulstraße 2, 01723 Kesselsdorf, die nächste öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und
Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Sandra Mende
Ortsvorsteherin

Bescherung für die E-Jugend-
Fußballer der SG Kesselsdorf

Noch vor Weihnachten durften sich unsere jungen Fußballer über beson-
dere Unterstützung freuen. Anlässlich des 3. Advents-Cup der E-Junioren
der SG Kesselsdorf, am 20. Dezember 2025 in der Sporthalle Grumbach,
erlebten die teilnehmenden Kinder der SGK eine vorgezogene Weih-
nachtsbescherung. Vor Turnierbeginn übergab Tom Grychnik, Geschäfts-
führer der Firma „Logistikpartner Grychnik“ aus Dresden, den Kindern
neue Winterjacken. Tom Grychnik, der sich für viele soziale Projekte enga-
giert, sagte spontan zu und ermöglichte den Jungs damit eine vorweih-
nachtliche Geschenkübergabe. Mandy Müller, die Pflegedirektorin vom
„Advita Haus Kesselsdorf“ rundete das Weihnachtsfest mit einer Zusage
für eine Geldspende ab. Kurz vor Weihnachten überreichte sie stellvertre-
tend für die E-Jugend, an René Zimmermann, einem Trainer, die Geld-
spende über 300 Euro. Diese war im Rahmen der hauseigenen Weih-
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nachtsfeier bei advita gesammelt wurden. Dank dieser Spende werden
sportliche Aktivitäten weiter gefördert und den Kindern schöne gemein-
same Momente auf und neben dem Fußballplatz ermöglicht. Vielen Dank
für das Engagement und die wertvolle Hilfe der Sponsoren. 

René Zimmermann
Trainer E-Jugend

Wenn der Weihnachtsmann 
das Training übernimmt

Am letzten Trainingstag vor Weihnachten erlebte die G-Jugend der SG
Kesselsdorf einen ganz besonderen Nachmittag. Zur großen Freude der
Kinder bekam unsere Trainingseinheit Besuch vom Weihnachtsmann per-
sönlich. Gemeinsam mit ihren Eltern, den Trainern und dem Weihnachts-

mann sangen die Kinder Weihnachtslieder und trugen sogar kleine Ge-
dichte vor. Die fröhliche Stimmung und die leuchtenden Augen der Kin-
der, machten diesen Moment für alle Beteiligten zu etwas Besonderem.
Als besondere Überraschung erhielt jedes Kind einen tollen Vereinsschal –
ein Geschenk, das mit Stolz getragen wurde. Im Anschluss wurde gemein-
sam gefeiert, gegessen und natürlich durfte auch das Fußballspielen nicht
fehlen. In gemütlicher Atmosphäre klang ein rundum gelungener Nach-
mittag aus. Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Eltern für ein tolles
und erfolgreiches Fußballjahr 2025 bedanken – für die Unterstützung, das
Engagement und das Vertrauen. Ein besonderer Dank gilt natürlich auch
dem Weihnachtsmann, der diesen wunderbaren Moment für unsere
jüngsten Fußballer möglich gemacht hat.

G-Jugend der SG Kesselsdorf

20. Ostersportfest in Kesselsdorf

Die SG Kesselsdorf plant ihr Ostersportfest für Kinder und Familien mit
unserem sportlichen Maskottchen „Kessi“. Für Preise, Sportmaterial und
Organisation suchen wir freundliche Unterstützer aus der Region. Werdet
Teil des fröhlichen Sportevents und unterstützt den Kinder- und Familien-
sport. Kontakt: ostersportfest.kesselsdorf@web.de 

Lilly Bamberg
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Limbach/Birkenhain

Ortschaftsratssitzung

Am 25. Februar 2026, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschafts-
haus Limbach, Zur Alten Schule 7, 01723 Limbach, die nächste öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und
Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Dieter Kriegelstein
Ortsvorsteher

Mohorn/Grund

Ortschaftsratssitzung

Am 24. Februar 2026, findet 19:00 Uhr, im Rathaus Mohorn, Frei-
berger Straße 88, 01723 Mohorn, die nächste öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu
herzlich eingeladen.

André Börner
Ortsvorsteher

Mohorn/Grund

Heimatheft Feuerwehr

Von den Kameradin-
nen und Kameraden,
sowie Helfern aus dem
Ortschaftsrat und den
Historikern von Mo-
horn und Grund, wur-
de in vielen Stunden
und langen Abenden
die Historie der Feuer-
wehr Mohorn mit
Grund gesichtet, auf-
gearbeitet und digitali-
siert. Daraus entstand
in 17. Auflage aus der
Reihe der Heimathefte
die Aufarbeitung seit
der Gründung im Jahr
1885. Vom Löscheimer
bis zur aktuellen Tech-
nik blickt die Feuer-
wehr auf spannende Entwicklung zurück. Erhältlich ist das Heft in den be-
kannten Verkaufsstellen, dem Bau-, Hof und Gartenmarkt Mohorn, sowie
der Wilsdruffer Bücherstube Siegemund. Ein großes Dankeschön an alle
Unterstützer.

Ortswehrleitung Mohorn/Grund

Einladung zum Seniorennachmittag

Unser nächster Seniorennachmit-
tag, in geselliger Runde, bei 
Kaffee und selbstgebackenem
Kuchen findet am Donnerstag,
12. Februar 2026, 15:00 Uhr, im
Dorfgemeinschaftsraum statt. Ich
habe Rolf Mögel für diesen Nach-
mittag eingeladen. Er wird uns
über seine Reise nach Namibia be-
richten und uns das schöne Land
mit seinen Leuten, seine Bräuche
und die großartige Vielfalt der
Tiere vorstellen. Wir würden uns über eine rege Teilnahme freuen. Bei Teil-
nahme ist eine Anmeldung zwingend, bis Montag, den 9. Februar 2026,
erforderlich. Frau Bauer Telefon: 035209 22211, Handy: 0174 9027270

Ute Bauer und Team
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Besondere Jubiläen …

Bürgermeister Ralf Rother gratulierte
unseren ältesten Bürgern zum Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch 
zur Diamantenen Hochzeit

Ruth Schulz aus Wilsdruff zum
91. Geburtstag am 07.01.

Unsere Jubilare des Monats

29.01.  Klaus Sommer aus Grumbach zum    70.
29.01.  Harald Schulter aus Kesselsdorf            zum    73.
29.01.  Lothar Franz aus Kesselsdorf            zum    75.
30.01.  Andreas Tomisch aus Grumbach zum    70.
30.01.  Christine Hartmann        aus Herzogswalde       zum    84.
31.01.  Jane Thiere aus Grumbach zum    71.
31.01.  Christine Teichmann       aus Helbigsdorf           zum    73.
31.01.  Gisela Fritzsche aus Herzogswalde       zum    75.
31.01.  Rosemarie Goldbach      aus Kesselsdorf            zum    79.
31.01.  Hildegard Schmiedl        aus Grumbach zum    80.
31.01.  Gudrun Tränkner            aus Herzogswalde       zum    83.
01.02.  Steffen Ullrich aus Wilsdruff zum    76.
01.02.  Sonja Hütter aus Kesselsdorf            zum    78.
01.02.  Rosemarie Fischer           aus Kleinopitz zum    79.
01.02.  Günter Ernst aus Wilsdruff zum    80.
02.02.  Karl-Heinz Reinhardt     aus Kleinopitz zum    70.
02.02.  Hans-Peter Schneider     aus Wilsdruff zum    75.
02.02.  Heidemarie Schulze        aus Wilsdruff zum    76.
02.02.  Elke Riedel aus Herzogswalde       zum    82.
02.02.  Renate Woznitza            aus Wilsdruff zum    84.
02.02.  Annelies Hendrischke     aus Wilsdruff zum    91.
03.02.  Lothar Holland aus Kesselsdorf            zum    74.
03.02.  Renate Ritter aus Herzogswalde       zum    76.
03.02.  Horst Burock aus Grumbach zum    88.
03.02.  Irmgard Woisch aus Kesselsdorf            zum    89.
04.02.  Manfred Börner aus Herzogswalde       zum    70.
04.02.  Angelika Sinning            aus Wilsdruff zum    74.
04.02.  Heide-Linde Postler        aus Wilsdruff zum    81.
04.02.  Eckehard Sauerbrey       aus Kesselsdorf            zum    82.
04.02.  Willfried Zimmermann   aus Wilsdruff zum    83.
04.02.  Dr. Fritz Garling aus Wilsdruff zum    88.
05.02.  Otto Baumann aus Grumbach zum    82.
05.02.  Jürgen Menzer aus Grumbach zum    87.
05.02.  Ingrid Garte aus Wilsdruff zum    91.
06.02.  Thomas Schönert            aus Wilsdruff zum    72.
06.02.  Helga Naumann aus Grund zum    82.
06.02.  Inge Zeuke aus Kesselsdorf            zum    90.
07.02.  Inge Voigtländer aus Wilsdruff zum    87.
08.02.  Ingrid Holland aus Kesselsdorf            zum    71.
08.02.  Andreas Trommer           aus Grumbach zum    73.
08.02.  Károly Martonvári          aus Mohorn zum    73.
08.02.  Jutta Sattler aus Mohorn zum    73.
08.02.  Christine Läbisch aus Oberhermsdorf     zum    78.
08.02.  Edith Schubert aus Grumbach zum    79.
08.02.  Georg Kutschke aus Kesselsdorf            zum    86.
08.02.  Elfriede Schlicke aus Wilsdruff zum    96.
09.02.  Hartmut Berndt aus Kesselsdorf            zum    71.
09.02.  Gerulf Möbius aus Mohorn zum    86.
09.02.  Gerhard Clausnitzer       aus Grumbach zum    89.
09.02.  Anneliese Falz aus Wilsdruff zum    94.
10.02.  Helga Herter aus Wilsdruff zum    70.
10.02.  Isolde Meyer aus Kaufbach zum    71.
10.02.  Andreas Berger aus Wilsdruff zum    72.
10.02.  Harald Swada aus Wilsdruff zum    93.
11.02.  Claus Utzig aus Kesselsdorf            zum    72.
11.02.  Reinhard Nowag aus Wilsdruff zum    80.
11.02.  Helga Herklotz aus Herzogswalde       zum    81.
11.02.  Jutta Spörke aus Mohorn zum    90.

Eberhard und Anneliese John aus Mohorn zur Diamantenen Hochzeit
am 08.01.
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Arztbereitschaft – Nur noch über diese Nummer!

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis oder sind
auf der Suche nach einem Facharzttermin? In den Ärztlichen
Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten Sie medizinische
Versorgung bei akuten, aber nicht lebensbedrohlichen
Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen und
Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter

116 117
sowie unter: www.kvsachsen.de  Bereitschaftsdienste.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt weiter
die Notrufnummer 112

Apothekenbereitschaft Alle Angaben ohne Gewähr

29.01.    Stadt-Apotheke Freital 05.02.    Müglitz-Apotheke Glashütte / 
30.01.    Löwen-Apotheke Dippoldiswalde avesana Apotheke Kesselsdorf 
31.01.    Windberg-Apotheke Freital            06.02.    Stern-Apotheke Freital
01.02.    Dippold-Apo. Dippoldiswalde /      07.02.    Apotheke am Wilisch Kreischa / 
             Wilandes-Apotheke Wilsdruff Löwen-Apotheke Wilsdruff 
02.02.    Central-Apotheke Freital 08.02.    Sidonien-Apotheke Tharandt 
03.02.    Heide-Apo. am KH Dippoldiswalde  09.02.    Stern-Apotheke Schmiedeberg / 
04.02.    Glückauf-Apotheke Freital avesana Apotheke Pesterwitz

10.02.    Raben-Apotheke Rabenau
11.02.    Flora-Apotheke Kleingenberg

Anschriften: Stadt-Apotheke Freital, Dresdner Straße 229, 01705 Freital, 0351 641970
• Löwen-Apotheke Dippoldiswalde, Kirchplatz 2, 01744 Dippoldiswalde, 03504 612405 •
Windberg-Apotheke Freital, Dresdner Straße 209, 01705 Freital, 0351 6493261 • Dippold-
Apotheke Dippoldiswalde / Wilandes-Apotheke Wilsdruff, Kirchplatz 1, 01744
Dippoldiswalde / Nossener Straße 18a, 01723 Wilsdruff, 03504 615810 / 035204 274990
• Central-Apotheke Freital, Dresdner Straße III, 01705 Freital, 0351 6491508 • Heide-
Apotheke am KH Dippoldiswalde, Rabenauer Straße 9, 01744 Dippoldiswalde, 03504
620969 • Glückauf-Apotheke Freital, Dresdner Straße 58, 01705 Freital, 0351 6491229 •
Müglitz-Apotheke Glashütte/ avesana Apotheke Pesterwitz, Altenberger Straße 19, 01768
Glashütte / Gutshof 2, 01705 Freital, 035053 32717 / 03501 6585899 • Stern-Apotheke
Freital, Glück-Auf-Straße 3, 01705 Freital, 0351 6502906 • Apotheke am Wilisch Kreischa
/ Löwen-Apotheke Wilsdruff, Lungkwitzer Straße 10, 01731 Kreischo / Markt 15, 01723
Wilsdruff, 035206 21393 / 035204 48049 • Sidonien-Apotheke Tharandt,
Roßmäßlerstraße 32, 01737 Tharandt, 035203 37436 • Stern-Apotheke Schmiedeberg /
avesana Apotheke Pesterwitz, Altenberger Straße 18, 01744 Dippoldiswalde OT
Schmiedeberg / Gutshof 2, 01705 Freital, 035052 20658 / 0351 6585899 • Raben-
Apotheke Rabenau, Nordstraße 1, 01734 Rabenau, 0351 6495105 • Flora-Apotheke
Klingenberg, Bahnhofstraße 3a, 01774 Klingenberg, 035202 50250

Notrufe

•  Notruf Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
L•eitstelle Feuerwehr/Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
•  Krankenhaus Freital, Bürgerstraße  . . . . . . . . . . . . . . . .0351 64660
•  Polizei Freital, Dresdner Straße  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 647260
•  Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)  . . . . . . . . . . . . .03731 22561
   Frauenschutzhaus Freiberg
•  Gasstörung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178880
•  ENSO-Stromstörungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178881
•  Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0361 730730
•  Wasser - TWZ Weißeritzgruppe  . . . . . . . . . . . . . . .035202 510421
•  Fragen zur Wasserqualität  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 20585354
•  Abwasserstörungen Abwasserkanalnetz  . . . . . . . . .0351 8222222
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